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Willkommen

Liebe Handballerinnen, liebe Handballer der 

HSG94, 

liebe Unterstützer, Freunde und treue Fans des 

Handballsports,

„Immer am Ball bleiben!“ Dieser Grundgedanke ist 

für die HSG 94 im wahrsten Sinne des Wortes ziem-

lich „treffend“. 

Mit vielen Treffern seid ihr nicht nur auf dem Spiel-

feld weit gekommen, sondern erntet nun auch die 

Früchte der jahrelangen Vereins- und Jugendarbeit. 

Die HSG94 richtet sich dabei an Alle, die sich für 

Handball begeistern: Männer, Frauen sowie Kinder 

und Jugendliche. Sie finden bei der HSG beste Be-

dingungen, um als Team gemeinsam etwas zu errei-

chen. 

Die breite Basis, die mit der Jugendarbeit in den letz-

ten Jahren auf die Beine gestellt und erarbeitet wur-

de, ist eine gute Ausgangsposition, um Talente zu 

finden und zu fördern. 

Ihr habt es euch zur Aufgabe gemacht, Kinder und 

Jugendliche für den Handballsport zu begeistern, sie 

darin auszubilden und Werte zu vermitteln. Nicht um-

sonst stehen zahlreiche Kinder auf der „Warteliste“ 

für eure Ballspielgruppe, in der die Jüngsten an den 

Sport herangeführt werden und Teamgeist und Fair-

Play vorgelebt bekommen.

Die Handballcamps sind dabei dann das Salz in der 

Suppe, denn neben den sozialen Aspekten, versprü-

hen sie auch einen Hauch von Abenteuer und erfreu-

en sich größter Beliebtheit unter den Heranwach-

senden.

In der letzten Ausgabe des Kleinostheimer  Pfarr-

magazins „Ansichtssache“ beschrieb Christian 

Baumgärtner, Jugendtrainer und sportlicher Leiter 

– Männer bei der HSG, sehr eindrücklich worauf es 

ankommt, was den Handballsport und den Spirit der 

HSG ausmacht – mit anderen Worten zusammenge-

fasst: 

Die HSG ist ein starkes Team, das dieselben Werte 

teilt. Jedes Mitglied ist angetrieben von der Begeis-

terung für den Handballsport, der als Mannschafts-

sport wichtige Grundlagen und Werte, die sich auch 

auf jeden anderen Lebensbereich übertragen lassen, 

vermittelt.

Ich denke, eine treffendere Beschreibung lässt sich 

kaum finden, dem ist nichts mehr hinzuzufügen. 

Allen Spieler*innen, Trainer*innen, Betreuer*innen 

und Schiedsrichter*innen wünsche ich eine erfolg-

reiche und von Team-Spirit geprägte Spielzeit ohne 

Verletzungsausfälle.

Allen Fans und Freunden wünsche ich wieder span-

nende, vergnügliche Stunden bei der HSG94. 

Sportliche Grüße

 

Dennis Neßwald

Erster Bürgermeister
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Das Team  
ist Heimat

Vereine bereichern unsere Region. Sie fördern Profis, kümmern sich um den Nachwuchs und vermitteln die 

Bedeutung von Teamgeist. Das unterstützen wir. Als Arbeitgeber, als Nachbar, als Sponsor.

Fraport. Aktiv für die Region

Team_A4_hoch.indd   1 26.04.17   09:44
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Liebe HSG94-Mitglieder, Freunde, Gönner,  

liebe Zuschauerinnen und Zuschauer, 

warum Vereinssport? Warum bei schönstem Wetter 

mehrmals pro Woche in die Halle zum Training? Und 

das Wochenende nach dem Handball ausrichten? 

Sport im Allgemeinen und Vereinssport im Speziellen 

hat auf nahezu alle Lebensbereiche positive Auswir-

kungen. Er stärkt die Gesundheit, bringt Menschen 

zusammen und hilft dabei, sich selbst und die eige-

nen Stärken und Grenzen kennenzulernen. Wir als 

HSG94 haben uns ganz bewusst dazu entschieden, 

die Kindesentwicklung aktiv mit (Handball)-Sport zu 

fördern. Die Kinder lernen, sich in eine Mannschaft 

zu integrieren, individuelle Aufgaben zu erledigen 

und Verantwortung zu übernehmen. Auf dem Feld 

erkennen sie, dass ihre Handlungen Auswirkungen 

haben und sie einen Beitrag zu Sieg und Niederlage 

leisten können. All das hilft bei der persönlichen Rei-

fung und ist für das spätere Berufsleben wichtig. Die 

Freude am gemeinsamen Spiel, der sportlichen Her-

ausforderung und der Erwartung der nächsten Trai-

nings und Wettkämpfe stehen bei den 94ern dabei 

im Vordergrund. 

Neue Saison, alte Ziele 

Obwohl mehrere Spieler ihre erste bzw. zweite Sai-

son im Aktivenbereich bestritten, wurden vor Sai-

sonbeginn 22/23 ambitionierte Ziele gesteckt. Dem-

zufolge wollte sich die Mannschaft einen Platz unter 

den Top3 der Liga erspielen. Bis in den Dezember 

hinein war das 94er Schiff auch auf Kurs, doch dann 

schaffte es die Mannschaft nicht mehr konstant ge-

nug Rückschläge zu kompensieren. Alles in allem 

eine sehr lehrreiche Saison, die am Ende auf dem 

vierten Platz abgeschlossen wurde.  

Mit erweitertem Trainerteam, zwei echten Neuzugän-

gen und zwei Rückkehrern konnte die Vorbereitung 

nach knapp fünfwöchiger Pause in Angriff genom-

men werden. Mit Ralf Hein und Hans-Georg Backes 

bekommt Christoph Ludwig exzellente Verstärkung 

an seine Seite. Die Neuzugänge Marwin Bothe und 

Philipp Bachmann, sowie die Rückkehrer Felix Schür-

ger und Mark Hartig, die bereits während der Saison 

22/23 zum Team gestoßen sind, bringen zusätzliche 

Qualität in den Kader und beflügeln den Konkur-
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HSG94 Kompakt
renzkampf. Im Fokus stehen weiterhin die persön-

liche und sportliche Weiterentwicklung der jungen 

Mannschaft, sowie die kontinuierliche Integration 

der nachrückenden Jugendspieler. In wie weit sich 

die deutlich bessere Trainingsqualität auf den Tabel-

lenplatz in einer stärker wirkenden Landesliga Süd 

auswirkt, wird der Saisonverlauf zeigen.

BOL war einmal - LaLi wir kommen!

Nach mehreren Jahren, in denen die Damen Platz 

eins angreifen und den Sprung in die Landesliga 

schaffen wollten, ist dies in der Saison 22/23 final 

gelungen. Zwar musste man sich am Ende dem Meis-

ter aus Bürgstadt geschlagen geben, aber durch de-

ren Zusammenschluss mit dem TV Kirchzell durf-

ten sich die 94er Frauen über den Aufstieg in die 

Landesliga freuen. Zum ersten Mal in der Vereinsge-

schichte wird somit auch im Damenbereich Lan-

desligaluft geschnuppert. Der Kader bleibt nahezu 

unverändert und der Abgang von Mareike Zentgraf 

soll durch Rückkehrerin Jessi Magstadt kompen-

siert werden. Das Hein‘sche Trainergespann wird die 

Mannschaft akribisch auf dieses Abenteuer vorberei-

ten und alles daran setzen, die Klasse zu halten. Der 

Klassenerhalt wäre definitiv ein weiterer Meilenstein 

in der Entwicklung des weiblichen Bereichs der 94er. 

Die ‚Zwote‘ ist zurück

Bereits im September 2022 intensivierten die 94er 

ihre Bestrebungen wieder eine ‚Zwote‘ ins Rennen zu 

schicken. Nach einigen Jahren, in denen es lediglich 

eine aktive Männermannschaft in der HSG94 gab, 

kann in der Saison 23/24 endlich wieder eine zweite 

Männermannschaft gemeldet werden. Zusammenge-

würfelt aus ehemaligen Spielern der Ersten, Reakti-

vierten und hungrigen Talenten wird die B-Klasse in 

Angriff genommen. Die zweite Mannschaft soll zu-

künftig wieder das Sprungbrett für den Nachwuchs 

sein und strebt nach dem ‚verlustpunktfreien Durch-

marsch durch die C-Klasse‘ auch einen Bereich im 

vorderen Drittel der B-Klasse an. 

Abermals mehr Jugendliche als im Vorjahr  

bei den #94ern

Nach wie vor steht in Kleinostheim und Kahl die Ju-

gendarbeit an erster Stelle. Abermals können die 

94er im Bezirk Odenwald/Spessart die mit Abstand 

meisten Mannschaftsmeldungen abgeben. Eine sehr 

erfreuliche Entwicklung, die auch in den kommen-

den Jahren weiter vorangetrieben werden soll. Mitt-

lerweile trainieren Woche für Woche über 300 Ju-

gendliche in den Hallen von Kahl, Kleinostheim und 

Umgebung. Besonders hervorzuheben, dass neben 

der Quantität, durch die Leistungsbereitschaft der 

Jugendlichen, Eltern und Trainer, auch die Qualität 

stetig steigt. So konnte das Flaggschiff, die männ-

liche B-Jugend verlustpunktfrei durch die letztjäh-

rige C-Jugend Oberligastaffel gleiten und sich un-

ter den Top 4 in Hessen etablieren. Das sicherte der 

nachfolgenden C-Jugend den Startplatz in Hessens 

höchster Liga, den sie ambitioniert antreten wird. 

Mit Connor, Jannis und Noah sind die 94er auch in 

der Hessenauswahl vertreten und dürfen dort mit 

den besten Nachwuchsspielern Hessens auflaufen. 

Dass dies nur durch großen Fleiß zu erreichen ist und 

mit hohem zeitlichen Aufwand für alle verbunden ist, 

versteht sich von selbst. Ein großes Dankeschön an 

dieser Stelle an die fleißigen Eltern, die durch ihren 

Einsatz und ihre Motivation ihren Nachwuchs, aber 

auch die komplette Jugendarbeit bei den #94ern tat-

kräftig unterstützen. 

Handball-Camp äußerst beliebt und erfolgreich 

Weiterhin großer Beliebtheit erfreut sich das Hand-

ball-Camp, dass die 94er alljährlich anbieten. Durch 

die Nutzung beider Hallen in Kleinostheim war es 

möglich, 65 Kindern zwischen 8-12 Jahren die Teil-

nahme am Camp anzubieten. Bereits nach weni-

gen Stunden waren alle Plätze vergeben. Ein deut-

liches Indiz, wie gefragt der Handballsport in Kahl 

und Kleinostheim mittlerweile wieder geworden ist. 

Viele strahlende Kinder und vor allem lauter Gewin-

ner standen am Ende erschöpft, aber glücklich auf 

dem Platz und erhielten ihre verdienten Medaillen 

und Preise für ein erfolgreich absolviertes Camp-Wo-

chenende. Auch hier gilt ein großer Dank an alle Hel-

fer und Spender, die solche Wochenenden für die 

Kids erst möglich machen. Ohne Euch ist Vereinsar-

beit und die Förderung der Kids nicht in diesem 

Maße möglich. 

Ausblick: Wie weit kann die Entwicklung  

noch gehen?

Wir haben gemeinsam mit der Unterstützung vieler 

Eltern und ehrenamtlicher Helfer im Jugendbereich 

ein Alleinstellungsmerkmal im Bezirk geschaffen und 

konnten in der jüngeren Vergangenheit viele Erfolge 

erzielen. Diesen Weg wollen wir konsequent weiter-

gehen. In der Saison 23/24 konnten bis auf 3 Mann-

schaften alle Jugenden besetzt werden; teilweise so-

gar mehrfach. Damit haben wir die Hallenkapazitäten 

von Kleinostheim und Kahl deutlich überschritten 

und müssen in Hallen im Umkreis ausweichen. Auch 

außerhalb der HSG94 schreitet die Entwicklung des 

Handballsport immer weiter voran. In der A-Jugend 

hat sich die Jugendbundesliga mittlerweile fest eta-

bliert; eine Erweiterung auf die B-Jugend ist für die 

Saison 24/25 vorgesehen. Desweiteren wird überlegt, 

das Harzverbot bis in die aktiven Landesligen aufzu-

heben. Aktuell sind uns weder in Kahl, noch in Klei-

nostheim die Möglichkeiten gegeben in unseren Hal-

len zu harzen. Dies wird allerdings von Nöten sein, 

um uns weiterhin gegen die umliegende Konkurrenz 

zu behaupten und den qualitativ gut ausgebildeten 

Spieler*innen und Jugendlichen eine Plattform hier 

in Kahl und Kleinostheim bieten zu können. In dieser 

Saison mussten wir zum ersten Mal Jugendspieler 

ziehen lassen, da wir uns nicht für die höchste Spiel-

klasse qualifizieren konnten. Ein Umstand, den wir in 

Zukunft unbedingt vermeiden wollen. Deshalb ist es 

für die Entwicklung des Handballs in Kahl und Klei-

nostheim eminent wichtig, dass wir uns auch struk-

turell verbessern und zusammen mit den Gemeinden 

und Hauptvereinen Lösungen finden. Denn sowohl in 

Kahl als auch in Kleinostheim begeistern sich viele 

junge Familien für den Handballsport und identifi-

zieren sich mit dem Jugendkonzept der HSG94. Wir 

werden weiterhin versuchen deren Erwartungshal-

tung an uns zu erfüllen. 

Nochmals ein riesiges Dankeschön an dieser Stelle 

an alle, die sich in irgendeiner Form in unserem Ver-

ein engagieren und das Vereinsleben prägen. 

Ihre Vorstandschaft der HSG94

HSG 94 INTERN
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Club94 – was ist das?

Der Club94 unterstüzt die Handball abteilung, um 

das Trainings- und Freizeitangebot der HSG94 auch 

während der spielfreien Zeit in vollem Umfang anbie-

ten zu können. Die Kosten für den Spielbetrieb und 

vor allem für unsere Jugendarbeit sind in den letzten 

Jahren stark angestiegen. ln der spielfreien Zeit feh-

len Einnahmen durch Zuschauer und Werbung, daher 

brauchen wir Ihre finanzielle Unterstützung.

Club94 – Ziele

Unser Schwerpunkt im Club94 ist es, die umfangrei-

che Jugendarbeit der HSG94 zu unterstützen sowie 

die sportliche und soziale Ausbildung sicherzustel-

len. Mit Ihrer Spende werden Trainingslager, Trai-

ner*Innen, Sportmaterial und vieles mehr rund um 

den Handball finanziert. Die Verteilung und Verwen-

dung sämtlicher Mittel wird jährlich veröffentlicht.

Dem Nachwuchs verpflichtet

Die HSG94 legt den Fokus nicht nur auf die sportliche 

Ausbildung der Jugendlichen. Viel mehr ist es die Auf-

gabe unseres Trainerteams den Jugendlichen soziale 

Kompetenzen wie Teamfähigkeit, Toleranz und Zuver-

lässigkeit zu vermitteln. Damit das weiterhin gelingen 

kann, unterstützt die H SG94 die Trainer finanziell bei 

DHB-Fortbildungen. Die dafür notwendigen Mittel wer-

den direkt aus dem Budget des Club94 entnommen.

Mit 100€ Jahresbeitrag unterstützen Sie direkt die 

sportliche und soziale Zukunft der Region

Aufnahmeanträge erhalten Sie bei den Heimspielen der 

Damen und Herren oder im Internet unter hsg94.com. Für 

weitere Informationen können Sie sich an Christoph Lud-

wig, Jens Berberich oder direkt an die Geschäftsstelle  

wenden. Bereits jetzt möchten wir uns für Ihre Unter-

stützung bedanken.

Club 94
Dein Beitrag zur Unterstützung  
der sportlichen Jugendentwicklung  
rund um Kahl und Kleinostheim

Amrhein Sandra

Baumgärtner Christian

Baumgärtner Magdalena

Berberich Jens

Burdack Stefanie

Dassinger Markus

Diefenbach Kai

Fäth Sigurd

Fleischer Joachim

Fleischer Michael

Gilz Lars

Glaab Bernd

Gruber Thomas 

Hein Ralf

Hein Tino

Hofmann Dirk

Hofmann Theodor

Jansen Marcel

Just Wulf

Kirchner Frank

Kirchner Hedwig

Kirchner Julius

Kirchner Peter

Kirchner Wolfgang

Kunze Peter

Ludwig Gerald

Ludwig Christoph

Ludwig Nicola 

Nacci Cataldo

Neuberger Hans

Nolde Karlheinz

Pösse Frank

Rachor Christian

Radomski Carina

Redmann Jan

Reisert Thomas

Reuter Ulrich

Riemann Manfred

Röder Gerhard

Roth Fabian

Sauer Michael

Sauer Gerd

Scheerer Heinz

Schiller Achim

Schneider Jörg

Schwalbach Peter

Seidel Gerhard

Seidel Joachim

Seidel Jürgen 

Seidel Renate

Seidel Siegfried

Team Tussi Deluxe 

Wienand Hubert

Wienand Carsten

Wienand Markus

Club 94: Wir sind dabei:

Fehlst 
im Team.

Deine Ausbildung.
Dein duales Studium.
Dein Traumjob. 
Deine Zukunft bei 
ANF in Karlstein.
https://www.framatome.com
/de/bewerber/stellenangebote/ Scan me.
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Mit dem HC Er lan gen und dem VfL Gum mers bach 

stan den sich beim 34:31 (12:17) am Don ners ta g a bend 

in der Klei n ost hei mer Main gau hal le zwei Teams ge-

gen über, die zu letzt bei de im Mit tel feld der Erst li ga-

ta bel le ge lan det wa ren.

Rund einen Monat vor Beginn der Bundesligasaison 

legten beide Seiten den Schwerpunkt auf das Testen. 

Dabei hatte der dynamische VfL zunächst Vorteile 

auf seiner Seite und sich Mitte des ersten Durch-

gangs einen Fünf-Tore-Vorsprung erspielt. Dieser 

schmolz allerdings nach der Pause zusehends, weil 

den Oberbergischen einige Leistungsträger fehlten. 

In der Schlussphase konnten die Oberfranken die 

Partie drehen, führten erstmals seit dem 1:0 beim 

30:29 wieder und siegten letztlich.

Bundesligaflair in Kleinostheim: Impressionen der Saison 2022/23

HSG 94 INTERN

HC Erlangen besiegt den VfL Gummersbach

Als Gewinner durften sich aber auch die 400 Zu-

schauer in der Halle fühlen, die neben einem ansehn-

lichen Duell nicht nur mit Mathis Häseler (im Bild), 

Ole Pregler (beide VfL) und Stephan Seitz (HCE) drei 

deutsche U21-Weltmeister zu sehen bekamen, son-

dern zudem mit Tom Jansen (VfL) und Antonio Metz-

ner (HCE) ehemalige Großwallstädter.

Auch im Vorspiel hatte sich Erlangen behauptet und 

mit seiner B-Jugend den Nachwuchs der HSG Kahl/

Kleinostheim 32:14 bezwungen.

9 HSG 94 INTERN

/Foto: Andreas Müller (Main-Echo)



10HSG 94 INTERN

HSG94-App
Liebe Spieler*Innen, Eltern, Betreuer*innen und Fans,

endlich ist es offiziell – die HSG94 Kahl/Kleinostheim 

hat die Zeichen der Zeit erkannt und besitzt ab so-

fort eine eigene Smartphone-App. Mit dieser App 

hast Du alle unsere Mannschaften immer im Blick 

und verpasst kein Spiel und keine Neuigkeit mehr. 

Schnell, einfach und zuverlässig ist die App somit 

ein Muss für jeden Fan! Du kannst sie ab sofort auf 

Deinem Android-Handy oder iPhone nutzen – selbst-

verständlich kostenlos. Scanne den entsprechenden 

QR-Code oder suche direkt unter dem Stichwort 

„HSG94 Kahl/Kleinostheim“ im Google Play Store 

bzw. „meinSportverein“ im App Store.

Deine Vorteile:

• Alle Infos zu den Mannschaften im Überblick

•  Benachrichtigung aufs Handy bei neuen Spiel-

ergebnissen

•  Favoriten zum gleichzeitigen Zugriff auf Spiel-

pläne mehrerer Mannschaften

•  Details zu einem Spiel ( z.B. Datum, Spielstände, 

Adresse, etc.)

•  Spiele in den Kalender eintragen oder mit anderen 

Personen teilen

• Live-Ticker und Torschützen

• GPS-Navigation zum Spielort

• Neuigkeiten und Spielberichte lesen

 Unfallinstandsetzung
 Haftpflicht/Kaskoschaden
 Karosseriearbeiten

Reparaturen aller Fabrikate
Inspektion
Reifenservice inklusive Einlagerung
Klimaanlagenservice  (R134a + 1234yf )

Autoglasreparatur
TÜV und AU 
 

           Meisterbetrieb

Zum Stadion 8, 63808 Haibach
Facebook: Karosseriebau Köth

www.koeth-car.deRobert Köth Mobil:   0151 68166202
Ihre Ansprechpartner: Felix Köth    Mobil:   0151 61492080

.

.

.

.

.

.

  

     .

 3D Achsvermessung
 Tuning 

     .
     .

Karosseriebau Köth
Tel:   06021/66241

     .

Dein Ansprechpartner:  
 
Monika Metz  
Ausbildungsleitung  
Am Heerbach 5
D-63857 Waldaschaff

Monika.Metz@goede.de

Die Unternehmensgruppe GÖDE (www.goede.com) ist international in den Branchen Versand- und Onlinehandel, Dienstleistungen und  in 
der Forschung tätig. In Europa und in den USA beschäftigen wir ca. 450 Mitarbeiter, davon 300 an unserem Hauptsitz in Waldaschaff bei 
Aschaffenburg. Für unsere Firmenzentrale in Waldaschaff suchen wir ab 01. September 2024 motivierte Auszubildende.

Jetzt bewerben für 01.09.2024
www.goede.com/karriere

Spring in deine Zukunft!AUSBILDUNG 2024

Kaufmann für 
Marketingkommunikation (m/w/d)

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d) Fachlagerist (m/w/d)

Wir bilden aus:

Kaufmann für Büromanagement (m/w/d)

Mediengestalter Digital und Print (m/w/d)

Fachinformatiker - 
FR Anwendungsentwicklung (m/w/d)

Fachinformatiker - 
FR Systemintegration (m/w/d)
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Schiedsrichter
Die Schiedsrichter und Zeitnehmer der HSG94 

stellen sich vor

Unverzichtbar für ein Handballspiel sind nicht nur 

die Mannschaften und die Fans, sondern vor allem 

die Unparteiischen. Ohne sie könnte kein Spielbe-

trieb gewährleistet werden. Trotzdem geht die Zahl 

derer, die am Wochenende in die Halle gehen, um 

Handballspiele zu leiten, seit Jahren stetig zurück 

und junge Handballer lassen sich nur schwer für 

das Schiedsrichteramt begeistern. Dabei macht es 

durchaus Spaß an Handballspielen nicht nur als 

Spieler, Trainer oder Zuschauer mitzuwirken, son-

dern der Spielleiter zu sein und selbst für einen fai-

ren Ablauf Sorge zu tragen. 

Die aktiven Schiedsrichter und Zeitnehmer der 

HSG94 erledigen ihre  Aufgabe mit Freude und ha-

ben über die Jahre festgestellt, dass nicht nur die 

Spielleitung an sich Spaß machen kann, sondern 

auch für die eigene Persönlichkeit sehr bereichernd 

ist. Die Eigenschaften, die bei der Spielleitung erfor-

derlich sind, benötigt man gleichermaßen im privaten 

und beruflichen Alltag. 

Das schnelle Treffen von Entscheidungen, die Kom-

munikation mit dem Gespannpartner, Spielern, Trai-

nern und Zeitnehmern, sowie das oft erforderliche 

„Fingerspitzengefühl“ in grenzwertigen Spielsituati-

onen, sind nur einige Dinge, die sich auch auf Situ-

ationen außerhalb der Welt des Handballs anwen-

den lassen.

Wenn Sie neugierig sind und mehr über die Arbeit 

der Schiedsrichter und Zeitnehmer erfahren möch-

ten, dann steht Ihnen unser Vereinsschiedsrichter-

wart Manuel Reising  gerne zur Verfügung.

Derzeit sind acht handballbegeisterte 94er als 

Schiedsrichter tätig. Ganz besonders freut es uns, 

dass mit Matti und Björn zwei unserer B-Jugend-

spieler mit der Ausbildung zum Schiedsrichter be-

gonnen haben und dass wir Susi Krenz für unseren 

Verein nicht nur als Jugendtrainerin sondern auch 

als Schiedsrichterin gewinnen konnten. Außerdem 

kann Annika Meyer nach einjähriger Pause wieder 

Spiele leiten.

Weiterhin ist seit Jahren Karola Reiter als Klassenlei-

terin vertreten. Wir freuen uns, dass sie dieser Auf-

gabe auch in diesem Jahr wieder nachgehen wird. 

Es gibt außerdem zahlreiche Vereinsmitglieder mit 

einem gültigen Zeitnehmerausweis. Hier engagiert 

sich Peter Kunze für die HSG94. Wir sind froh bei 

den Spielen unserer Mannschaften auf unsere Zeit-

nehmer und Sekretäre zurückgreifen zu können.

EIN PROST AUF FAIRE
SPIELE!

Eder & Heylands Brauerei GmbH & Co. KG 
Aschaffenburger Str. 3-5 
63762 Großostheim  
Tel.: 06026 / 509 - 0

 brauerei@eders.de
  @Schlappeseppel.Biere

Und viel Freizeitspaß:
Wasser-Fun-Park I Über 1.500 m schönen Sandstrand I Über 900 Stell-
plätze für Dauer- und Touristikcamper I Spielplatz I Kinderplanschbecken
Tischtennis I Minigolf I Basketball I Mehrfeldtrampolin I Kegelbahnen
Vermietunterkünfte u.v.m.
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Erste Herren
Landesliga Hessen Süd

Liebe Handballfans der HSG94 Kahl/Kleinostheim,

die Saison 2022/23 liegt jetzt schon wieder einige 

Zeit zurück und es wird Zeit, dass es endlich wieder 

losgeht. Mit Spannung erwarten wir die neue Sai-

son in der Landesliga Süd. Dabei setzen die 94er auf 

Kontinuität im Kader. Coach Christoph Ludwig geht 

in seine dritte Saison und der Kader wurde mit zwei 

Neuzugängen verstärkt. 

Rückblick Saison 2022/23: Verletztenmisere  

und schwache Rückrunde

Voller Tatendrang startete die Mannschaft in die Vor-

bereitung, wobei die Pause sehr kurz ausfiel. Bedingt 

durch die lange Dauer der Saison 21/22, die sich bis 

Mitte Juni zog, hatten die 94er nur knapp zwei Wo-

chen Regenerationszeit, bis Coach Christoph Ludwig 

zum Vorbereitungsauftakt Anfang Juli geladen hat-

te. Mit dem abschließenden Trainingslager in Burgs-

inn sah sich die Truppe gut gerüstet für die Saison. 

Nach der schmerzlichen Auftaktniederlage folgten 

acht Siege in Folge und die Mannschaft zeigte be-

sonders in den Heimspielen gegen Nieder-Roden und 

Bruchköbel, wozu sie im Stande ist. Auch bedingt 

durch einige Verletzungen und Krankheiten zeig-

te die Mannschaft in der restlichen Saison ein an-

deres Gesicht und hat es nach den Rückschlägen 

in Egelsbach und gegen Obernburg nicht mehr ge-

schafft, konstant an die guten Leistungen der Hin-

runde anzuknüpfen. Am Ende schlossen die 94er die 

Saison auf dem vierten Platz ab.

Die Lage der Liga 

Die Landesliga Süd hat sich erneut stark verändert. 

Fünf Mannschaften sind gegangen, fünf neue hin-

Hintere Reihe von links: Laurin Bernd, Rico Ruess, Leonard Unger, Marc Albert, Philipp Strunk, Marwin Bothe
Mittlere Reihe von links: Trainer Christoph Ludwig, Mark Hartig, Markus Wienand, Luis Backes, Phillip Bachmann,  
Luca Specht, Betreuer Klaus Reising – Vordere Reihe von links: TW-Trainer HG Backes, Tim Scheuch, Sven Hartig, Physiothera-
peutin Hannah Spatz, Jan Specht, Tobias Emge, Co-Trainer Ralf Hein – Es fehlen: Felix Schürger, Simon Rödel, Mateusz Wrobel

zugekommen. Die SG Bruchköbel hat den direkten 

Wiederaufstieg geschafft, wohingegen der TuS Gries-

heim direkt wieder aus der Oberliga Hessen abge-

stiegen ist. Durch den Abstieg der MSG Umstadt/

Habitzheim musste deren zweite Mannschaft den 

Weg in den Bezirk antreten. Die Klasse verlassen 

haben außerdem die Mannschaften des TV Flieden, 

der HSG Rü/Bau/Kö und aufgrund des Punktabzugs 

auch der TV Gelnhausen II. Aus der Bezirksoberliga 

kommen mit dem TSV Pfungstadt, dem TV Langen-

selbold und der HSG Aschafftal ambitionierte Auf-

steiger hinzu. Somit kann sich erneut auf eine starke, 

interessante Liga eingestellt werden, in der es keinen 

eindeutigen Favoriten gibt. 

Ausblick 2023/24: Mit Feinjustierung  

die nächsten Schritte gehen

Für die Spielzeit 23/24 wurden keine gravierenden 

Änderungen vorgenommen. Allerdings versprechen 

sich die Verantwortlichen von den Feinjustierungen 

sehr viel. Auf der Trainerseite konnte Ralf Hein als 

Unterstützung von Christoph gewonnen werden. Ralf 

hat die Oberliga Mannschaft der 94er jahrelang ge-

coacht und verfügt über jede Menge Erfahrung. Er 

wird seinen Fokus vor allem auf die Verbesserung der 

Abwehrarbeit legen. Mit Hans-Georg Backes konnte 

ein neuer Torwarttrainer verpflichtet werden, der die 

Torhüter weiter voranbringen soll. Außerdem bleiben 

Betreuer Klaus Reising und Physiotherapeutin Han-

nah Spatz dem Team erhalten und gehen in eine wei-

tere Spielzeit. Somit kann sich Christoph ganz gezielt 

auf die Abläufe im Angriff, sowie die taktische Vorbe-

reitung auf die jeweiligen Gegner konzentrieren.

Innerhalb der Mannschaft gibt es einige Veränderun-

gen, wobei das Gerüst stabil bleibt. Max, Manu, Kevin 

und Nicola haben sich entschlossen, kürzer zu tre-

ten und beim Aufbau der zweiten Mannschaft mitzu-

wirken. JJ ist zu seinem Heimatverein zurückgekehrt. 

Demgegenüber stehen die Rückkehrer Mark Hartig 

und Felix Schürger, die bereits während der Saison 

22/23 zur Mannschaft dazugestoßen sind. Weiter-

hin konnten mit Marwin Bothe und Phillip Bachmann 

zwei vielversprechende Talente verpflichtet werden. 

Marwin kam überwiegend in der zweiten Mannschaft 

von Bruchköbel zum Einsatz und konnte vor allem 

in der Rückrunde beim letztjährigen Aufsteiger der 

Landesliga Süd auf sich aufmerksam machen. Als 

Linkshänder wird Marwin die rechte Seite besetzen 

und dem Spiel der 94er größere Flexibilität verleihen. 

Phillip kommt nach einjähriger Verletzungspause von 

der HSG Maintal und zeichnet sich vor allem über sei-

nen guten Wurf aus. Er kann alle Rückraumpositionen 

begleiten und wird nach vollständiger Genesung und 

mit gutem Fitnesszustand eine weitere Bereicherung 

im Team sein.    

Somit konnte mit insgesamt 17 Spielern Mitte Juni in 

die knapp dreimonatige Vorbereitungsphase gestartet 

werden. Durch die durchgehend hohe Trainingsbetei-

ligung war es möglich, ganz gezielt an den Defiziten 

des Vorjahres zu arbeiten und sowohl das Abwehr, 

als auch das Angriffsspiel variabler zu gestalten. Aber 

nicht nur in der Halle wurde fleißig trainiert. So wurde 

bei diversen Mannschaftevents am Teamspirit gefeilt 

und die Integration der Neuzugänge vorangetrieben. 

Die Mannschaft hat mehrfach in der Vorbereitung un-

ter Beweis gestellt, dass sie auf hohem Niveau spie-

len kann. Der Schlüssel zu einer erfolgreichen Sai-

son wird allerdings sein, diese Leistungen konstant 

abzurufen. Obwohl die Spieler in den letzten beiden 

Jahren punktuell gute Fortschritte erzielt haben, wird 

es interessant sein, wie die Mannschaft auf kritische 

Phasen reagiert. Mit einem Altersdurchschnitt von 22 

Jahren fehlt es noch an Routine, die durch Motivation 

und Tempo ausgeglichen werden soll.

Es wird dieses Jahr noch mehr darauf ankommen, 

dass wir in unserer Entwicklung den nächsten Schritt 

gehen und die jungen Spieler in Führungsrollen hin-

einwachsen. Wir haben uns auf die Fahne geschrie-

ben, einen attraktiven, modernen, aber vor allem 

erfolgreichen Handball bei der HSG94 Kahl/Klei-

nostheim zu spielen. Wir hoffen, dass wir unsere Fans 

mit ehrlichem, kampfbetonten und schnellen Spiel 

animieren können, uns auch in den schwierigen Pha-

sen lautstark zu unterstützen, sodass wir die Spie-

le erfolgreich gestalten können. Auf unseren Einsatz 

könnt ihr zählen und mit eurer Unterstützung wollen 

wir unsere Heimstätten in Kahl und Kleinostheim zu 

uneinnehmbaren Festungen machen. 

In diesem Sinne, eure Männer der HSG94

AK TIVE AK TIVE
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Die letztjährige Saison war die erste ‚Normale‘ nach 

der Coronapandemie. Der Spielbetrieb wurde wie vor 

der Pandemie durchgezogen und Spielabsagen wur-

den zur absoluten Ausnahme. Während der Vorberei-

tung hat sich Coach Christoph Ludwig, der mit den 

Männern in seine dritte Saison geht, die Zeit genom-

men, um einige Fragen des Saisonmagazins zu be-

antworten. 

Lass uns mit der Saison 22/23 beginnen,  

in der ihr den 4 Platz belegt habt. Zufrieden?

Diese Frage ist schwer zu beantworten. Aufgrund 

des Saisonverlaufs kann ich mit dem 4. Platz leben, 

aber zufrieden bin ich damit nicht. Wir hatten uns 

zum Ziel gesetzt unter die ersten 3 der Tabelle zu 

kommen. Dieses Ziel haben wir de facto verfehlt, was 

mich sehr stört. Nach der vermeidbaren, aber sehr 

lehrreichen Niederlage am 1. Spieltag haben wir acht 

Siege in Folge geholt und uns mit Bruchköbel und 

Egelsbach an die Spitze der Tabelle gesetzt. In dieser 

Phase haben wir gezeigt zu was die Mannschaft im 

Stande ist, wenn jeder sein Limit abruft. Leider ha-

ben wir es dann während der restlichen Saison nicht 

mehr geschafft, dieses Niveau auf die Platte zu be-

kommen. Das lag natürlich auch an zum Teil schwe-

ren und langwierigen Verletzungen, aber das ist mir 

als Ausrede zu einfach. Vielleicht waren wir speziell 

in der Rückrunde einfach überspielt, nicht mehr fo-

kussiert und bissig genug, um uns unter die ersten 

drei zu spielen. 

Du hast es angesprochen. In der Rückrunde ging 

die Formkurve tendentiell nach unten.  

Was habt ihr denn konkret geändert, um 23/24 

besser zu bestreiten?  

Tatsächlich haben wir innerhalb der Mannschaft gar 

nicht so viel verändert. Das war auch nicht notwen-

dig und spricht dafür, dass wir unseren eingeschla-

genen Weg gemeinsam weiter gehen und die Zeiten 

Trainer Christoph Ludwig  
steht Rede und Antwort

hoher Spielerfluktuation vorbei sind. Wir haben aber 

als Verein ganz gut feststellen können in welchen 

Bereichen wir Defizite haben. Meiner Meinung nach 

haben wir die  Saison sehr gut aufgearbeitet und uns 

im Rahmen unserer Möglichkeiten bestmöglich ver-

bessert. Mit HG und Ralf haben wir unser Trainer-

team optimal erweitert, mit Marwin und Philipp die 

Mannschaft verstärkt und mit dem Wiederbeleben 

der 2. Mannschaft auch wieder mehr Breite im akti-

ven Herrenbereich geschaffen.     

Das klingt nach einigen Verbesserungen.  

Was sind denn deine Ziele und Erwartungen 

für die kommende Saison?

In der letzten Runde hatte ich das primäre Ziel geäu-

ßert weitestgehend verletzungsfrei durch die Saison 

zu kommen. Das hat nicht wirklich gut geklappt. Des-

halb werde ich mir das nicht mehr wünschen (lacht). 

Nein mal im Ernst. Ich würde mich freuen, wenn wir 

es schaffen durch individuelle Prävention und Engage-

ment Verletzungen zu vermeiden, sodass jeder in den 

Trainingseinheiten an sein Limit gehen kann. Wir haben 

den ausgeglichensten Kader der letzten Jahre und kön-

nen – wenn alle fit sind - Konkurrenzkampf erzeugen. 

Die Voraussetzungen dafür haben wir im Juli und Au-

gust geschaffen und über den Wettbewerb haben wir 

dann eine echte Chance uns so weiterzuentwickeln, 

wie ich es erwarte.  

Wie stellst du dir die Zusammenarbeit  

mit der zweiten Mannschaft und der Jugend  

in der Saison 23/24 vor?

Zunächst einmal finde ich es super, dass wir es ge-

schafft haben wieder eine zweite Mannschaft zu 

melden. Wir wollen uns einmal pro Woche die Halle 

teilen und eine enge Bindung erzielen. Ebenso wer-

den wir unsere B-Jugendlichen punktuell in unsere 

Einheiten einbinden und sie an den Männerhandball 

heranführen. Der Großteil meiner Mannschaft trai-

niert eine unserer vielen Jugendmannschaften. Diese 

Bindung zu unseren Jugendlichen ist mir sehr wich-

tig, denn sie sind es, die uns in den Heim- und Aus-

wärtsspielen am lautstärksten unterstützen und in 

den kommenden Jahren tragende Rollen im Aktiven-

bereich übernehmen sollen.  

  

Kommen wir zurück zur Landesliga Süd.  

Wie schätzt du sie in der kommenden Saison ein?

Ich bin sehr gespannt und auch zuversichtlich. Die 

Landesliga Süd hat sich erneut stark verändert. Fünf 

Mannschaften sind gegangen, fünf neue hinzuge-

kommen. Bruchköbel hat sich direkt wieder in die 

Oberliga Hessen verabschiedet. Ein Ziel, dass die 

beiden Absteiger aus Griesheim und Groß-Umstadt 

mit Sicherheit auch verfolgen werden. Aus der Be-

zirksoberliga kommen mit dem TSV Pfungstadt und 

dem TV Langenselbold altbekannte Vereine dazu. 

Ganz besonders freue ich mich aber auf den drit-

ten Aufsteiger aus Aschafftal. Dadurch haben wir ein 

weiteres Derby und hoffen auf gute Stimmung in der 

Halle. Mit Obernburg und Nieder-Roden haben wir 

zweite Mannschaften, deren Spieler den Sprung in 

die 1. Mannschaft schaffen wollen. Egelsbach und 

die HSG Bachgau haben sich auch gut verstärkt und 

werden mit Sicherheit wieder ein Wörtchen vorne 

mitreden wollen. Alles in allem schätze ich die Klas-

se ausgeglichener und stärker ein als in der Saison 

22/23.  

Wie sieht die konkrete Planung über  

die Saison 23/24 aus? 

Ich möchte mich an dieser Stelle an einem Zitat von 

Alt-Bundeskanzler Helmut Kohl bedienen: „Wer die 

Vergangenheit nicht kennt, kann die Gegenwart nicht 

verstehen und die Zukunft nicht gestalten.“ Ehrli-

cherweise müssen wir sagen, dass wir vor zwei Jah-

ren, als ich den Trainerposten übernommen habe, mit 

lediglich zehn Spielern in die Vorbereitung gestartet 

sind. Nur durch den starken Charakter der Mann-

schaft und den Einsatz von Stand-By Spielern haben 

wir es überhaupt geschafft die Runde durchzuziehen. 

Trotzdem hatten wir uns als Mannschaft und Verein 

ambitionierte Ziele gesteckt, die wir an vielen Stellen 

erreicht haben. Teilweise sogar schneller als geplant. 

Mittlerweile können wir deutlich optimistischer in die 

nahe Zukunft schauen. Unser Kader ist qualitativ gut 

besetzt und hat mit einem Altersdurchschnitt von 22 

Jahren noch einige Jahre vor sich. Allerdings fehlt es 

natürlich dadurch noch an Erfahrung und wir sind 

noch nicht in dem Maße eingespielt, dass wir in kri-

tischen Phasen immer die richtigen Entscheidungen 

treffen. Aber die Entwicklung dieses Teams schreitet 

weiter voran und ab der Saison 24/25 haben wir alle 

Jugendmannschaften im männlichen Bereich besetzt 

und es werden in absehbarer Zeit (hoffentlich) viele 

Jugendliche in die 1. Mannschaft drängen. Ich sehe 

es als meine Aufgabe an, meinen aktuellen Kader 

weiter zu formen und Führungsspieler auszubilden. 

Wenn wir weiterhin mit diesem Zusammenhalt und 

Engagement unseren Sport betreiben, werden wir 

viele gemeinsame, erfolgreiche Jahre vor uns haben. 

Kommen wir zur letzten Frage. Welches Ziel  

habt ihr euch als Mannschaft für die Saison  

23/24 gesteckt?

Definitiv erfolgreicher sein als letzte Saison. Wir wol-

len uns kontinuierlich verbessern, uns noch akribi-

scher auf die Spiele vorbereiten und alle Heimspiele 

gewinnen. Was es dann tabellarisch bedeutet, wer-

den wir am Ende der Saison sehen.   

Vielen Dank für das Interview. Zu guter Letzt  

wünschen wir unseren Zuschauern viele  

interessante Spiele und sportliche Grüße.  

Wir sehen uns in der Halle.

AK TIVE AK TIVE
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Erste Damen
Landesliga Hessen Süd

BOL war einmal - LaLi wir kommen!

Die neue Saison bringt für die 94er Damen eine neue 

Liga mit sich. Nach einer nicht ganz perfekten Saison 

2022/23 dürfen sie sich dennoch „Aufsteigerinnen 

in die Landesliga“ nennen. Zum ersten Mal spielt die 

HSG 94 Kahl/Kleinostheimer Damenmannschaft in 

der Landesliga Hessen - ein Stück Vereinsgeschich-

te, dass sich das Team gemeinsam erarbeitet hat.

Rückblick 2022/23

Die vergangene Saison war von Höhen und Tiefen 

geprägt. Nachdem der Start in die BOL sehr gut ver-

lief und das Team weiter die Tabellenspitze im Vi-

sier hatte, mussten die Damen zunächst eine deutli-

che Niederlage gegen die HSG Sulzbach/Leidersbach 

und den TV Bürgstadt in Kauf nehmen. Trotzdem ließ 

man sich nicht entmutigen und arbeitete weiter in 

Oben: Co-Trainer Ralf Hein, Giulia Nicoli, Janina Scharf, Janina Carlsson, Meike Sahl, Alina Göbel, Michelle Bachmann,  
Anna Neßwald, Madleen Olt, Mareike Zentgraf, Trainerin Julia Hein
Unten: Vicki (B-Jugend), Lara Lenhardt, Leonie Rachor, Annika Krug, Klara Lorenz, Miriam Glaab, Carolin Reising,  
Anna Hein, Kim (B-Jugend) – Es fehlen: Jessica Magstadt, Viktoria Ludwig

Richtung Aufstieg. Die Rückrunde verlief somit bes-

ser und man konnte die Revanche gegen Sulzbach/

Leidersbach erfolgreich gestalten.

Jedoch konnten die 94erinnen mit dem verlorenen 

Spiel gegen die HSG Hörstein/Michelbach schon 

fast mit dem Thema Aufstieg abschließen. Dank des 

Zusammenschlusses von TV Bürgstadt mit dem TV 

Kirchzell, die nun als FSG Bürgstadt/Kirchzell in der 

Landesliga Hessen Süd auflaufen, und dem Rück-

zug der HSG Sulzbach/Leidersbach bot sich dann 

doch die Möglichkeit, zum ersten Mal in der Ver-

einsgeschichte in die Landesliga aufzusteigen. Ge-

meinschaftlich entschieden sich die Damen, diesen 

herausfordernden und aufregenden Weg in der kom-

menden Saison zu gehen.
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Vorbereitung Saison 2023/24

In den ersten Wochen der Saisonvorbereitung leg-

te Trainerin Julia Hein den Fokus in erster Linie auf 

gute Kondition und Athletik, da dies besonders bei 

dem derzeit vorhandenen dünnen Kader Grund-

voraussetzung ist. Die ersten Testspiele zeigten, 

dass hier noch Luft nach oben ist. Somit arbeitet 

die Mannschaft weiterhin intensiv daran und konn-

te auch schon erste Erfolge erzielen. So verlief das 

Trainingslager in Heidingsfeld äußerst erfolgreich, 

konnte man doch alle Trainingseinheiten und beson-

ders das Testspiel gegen die TGHW positiv bestrei-

ten. Doch auch abseits der Platte konnte man von 

einem erfolgreichen Trainingslager sprechen, denn 

auch mannschaftlich konnte sich das Team enorm 

weiterentwickeln. Einen Neuzugang konnten die HS-

Glerinnen auch verbuchen: Jessi Magstadt, die in der 

Jugend bereits im Verein gespielt hat, hat sich zu ei-

ner Rückkehr in die HSG 94 entschieden.

Die letzten Wochen vor Saisonstart wird in erster  

Linie der Fokus auf Kleingruppenarbeit sowohl in Ab-

wehr als auch im Angriff gelegt, sodass mit einer gu-

ten Basis in das Projekt Landesliga gestartet wer-

den kann.

AK TIVE AK TIVE

Abenteuer Landesliga

Die Testspiele gegen starke Landesliga-Mannschaf-

ten aus anderen Verbänden haben gezeigt, dass das 

Team an vielen Stellen sehr gut auf diesem Niveau 

mitspielen kann. Trotz des Abgangs von Mareike 

Zentgraf (Karriereende) gehen die Damen umso mo-

tivierter und voller Vorfreude in die nächste Saison. 

Viele haben bisher noch keinerlei Landesliga-Erfah-

rung sammeln können, und sind daher gespannt dar-

auf, welche Hürden in der kommenden Saison auf sie 

treffen werden und wie die Mannschaft diese über-

winden wird. Das Ziel der Damenmannschaft ist es, 

als Underdog viele Erfahrungen zu sammeln und an 

der Entwicklung, die man bereits in der Vorbereitung 

starten konnte, weiter anzuknüpfen.

Das Hein’sche Trainergespann hat dabei stets den 

Klassenerhalt im Blick, der ein weiteres großes Ziel 

darstellt.

Die Damen bedanken sich für die kontinuierlich lau-

te und zahlreiche Unterstützung in der vergangenen 

Saison und freuen sich auf eine gemeinsame tolle 

Saison mit stimmungsvollen Heim- und Auswärts-

spielen in der Landesliga Hessen Süd.
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Euer Aufstieg kam für Viele unerwartet. Für euch 

sicherlich auch, oder?

 

Ja, tatsächlich! Nachdem unser großes Saisonziel 

„Aufstieg“ eigentlich schon fast abgeschrieben war, 

kam die Info, dass Bürgstadt aufgrund des Zusam-

menschlusses mit Kirchzell nicht aufsteigen kann 

und Sulzbach nicht aufsteigen will.

Somit haben wir kurz vor Saisonende sehr überra-

schend als Dritter die Nachricht bekommen, dass 

wir uns schnell entscheiden müssen was wir ma-

chen.Gehen wir den „bequemen Weg“ und bleiben 

ein weiteres Jahr in der BOL, obwohl wir das Ziel 

LaLi schon sehr lange verfolgen oder wagen wir den 

Schritt, auch wenn wir dann ein klarer Außensei-

ter sind? Wir haben uns natürlich in der kurzen Zeit 

sehr viele Gedanken darüber gemacht und zahlrei-

che Gespräche mit den Spielern und auch im Trainer-

gespann geführt.

Letztendlich haben wir uns als Team für den Aufstieg 

entschieden. Die Mannschaft aber auch jede einzel-

ne Spielerin hat es aus meiner Sicht einfach verdient 

diese Erfahrung zu sammeln.

So eine Chance bekommt man nicht jede Runde und 

deswegen wollten wir sie jetzt einfach nutzen. Wir 

stellen uns jetzt dieser Herausforderung, weil wir 

meiner Meinung nach nichts zu verlieren haben!

 

Welche Herausforderungen bringt der Aufstieg 

deiner Meinung nach mit sich?

 

Die größte Herausforderung wird aus meiner Sicht 

der Zusammenhalt im Team. Da wir in den letzten 

Jahren mit der Mannschaft in der BOL immer oben 

mitgespielt und demnach auch viele Spiele gewon-

nen haben,

war die Stimmung im Team häufig sehr gut. Jetzt ist 

die Situation eine ganz Andere! Wir werden sicher-

lich Gegner haben, mit denen wir gut mithalten kön-

nen - es wird aber auch Spiele geben, bei denen wir 

hohe Niederlagen in Kauf nehmen müssen. Wie die 

Trainerin Julia Hein
steht Rede und Antwort

Mannschaft mit solchen negativen Erlebnissen um-

gehen wird, wird sich zeigen - aber auch das ist eine 

spannende Erfahrung, die man als Spieler und Trai-

ner meiner Meinung nach einmal gemacht haben 

muss.

Wir freuen uns auf jeden Fall sehr gegen andere und 

insbesondere auch gegen bessere Mannschaften 

spielen zu können. Hierbei wird die größte Heraus-

forderung sein, sich gut auf die einzelnen Gegner 

vorzubereiten und insbesondere die engen Spie-

le mit unserem Einsatz und vielleicht auch ein biss-

chen Glück für uns entscheiden zu können. Außer-

dem haben wir natürlich einen recht kleinen Kader 

und können nicht wie andere Mannschaften auf ihre 

A-Jugend zurückgreifen. Hierbei wird die größte He-

rausforderung sein, dass alle Spielerinnen in ers-

ter Linie gesund bleiben und auch athletisch soweit 

sind, dass sie das Tempo und die Intensität 60min 

lang mitgehen können. 

 

Die Mannschaft hat sich das Ziel „Klassenerhalt“ 

gesetzt. Was ist konkret dein Ziel?

 

Ich bin fest davon überzeugt, dass wir eine gute 

Mannschaft haben und noch bei vielen Spielerin-

nen Luft nach oben ist. Mein persönliches Ziel ist 

es, dass wir genau das zeigen! 

Dass wir jedes Spiel unser Herz auf dem Spielfeld 

lassen - dass wir alles geben, uns gegenseitig mo-

tivieren und mit einer gesunden Mischung an Spaß 

und Ernsthaftigkeit an die Sache rangehen.

Außerdem wünsche ich mir, dass wir in stressigen 

Situationen oder insbesondere in knappen Spielen 

einen kühlen Kopf bewahren. Für die einzelnen Spie-

lerinnen wünsche ich mir, dass sie mit Überzeugung 

und Selbstbewusstsein in jede Aktion gehen und 

sich dadurch in der Abwehr als auch im Angriff ver-

bessern. Gerade die jüngeren Spieler müssen sich 

mehr zutrauen und dürfen auch mal Fehler machen 

- nur so lernt man dazu und verbessert sich.

Wie wir in den letzten Jahren gesehen haben, ist der 

Klassenerhalt in der LaLi kein leichtes Ziel, da es in 

dieser Klasse immer sehr viele Absteiger gibt. Unser 

großer Vorteil ist allerdings, dass wir als Aufsteiger 

ohne Druck an den Start gehen und befreit aufspie-

len können und nicht wie die letzten Jahren einer 

„Favoritenrolle“ gerecht werden müssen. Und wer 

weiß, vielleicht wachsen wir auch in den ein oder 

anderen Spielen über uns hinaus? ;) 

 

Ihr habt euch mit vielen Trainingseinheiten und 

Spielen vorbereitet. Wie zufrieden bist du mit der 

Vorbereitung insgesamt?

 

Im Großen und Ganzen bin ich mit der Vorbereitung 

zufrieden. Wenn man die Entwicklung vom ersten 

Vorbereitungsspiel bis hin zu den letzten Wochen 

sieht, haben wir uns aus meiner Sicht deutlich ge-

steigert.

Das Vorbereitungsturnier in Bachgau hat uns klar ge-

zeigt, dass wir jedes Spiel mit vollem Einsatz spielen 

müssen um gegen andere Landesligisten bzw. Bay-

ernligisten gewinnen zu können.

Diese Spiele waren enorm wichtig, dass die Mann-

schaft auch selbst sieht, dass wir zum einen das Po-

tenzial haben gegen gute Gegner zu gewinnen, aber 

auch zum anderen deutlich verlieren können, wenn 

die Einstellung und Konzentration fehlt. Das Trai-

ningslager hat der Mannschaft nach den ganzen Un-

sicherheiten in den letzten Wochen ebenfalls sehr 

gut getan. Mit einem Sieg gegen Heidingsfeld (Lan-

desliga Nord in Bayern) und einem fröhlichen DSDS-

Abend, konnte die Moral und der Teamspirit gestärkt 

werden. Aber auch handballerisch konnten wir in den 

letzten Wochen einen guten Schritt voran machen. 

Jetzt heißt es nur das im Training Erlernte auch im 

Spiel umsetzen zu können. 

 

Ihr trefft in der kommenden Runde 2023/2024 auf 

viele unbekannte Teams und neue Gesichter. Hast 

du dennoch einen Favoriten?

Mit dem Zusammenschluss von Bürgstadt und Kirch-

zell ist für mich diese Mannschaft ganz klar ein Favo-

rit auf den Aufstieg. Bürgstadt ist nur aufgrund von 

5 Absteigern in die BOL gekommen und Kirchzell hat 

letzte Saison den zweiten Platz belegt. Darmstadt 

als Absteiger aus der Oberliga ist natürlich auch ein 

heißer Anwärter auf den ersten Platz.

 

Und worauf freust du dich in der Saison 

2023/2024 besonders?

 

Ich freue mich insbesondere auf die Derby-Spiele 

gegen Bachgau und Glattbach/Haibach, aber auch 

darauf alte bekannte Gesichter, die ich aus meiner 

Aktiven Zeit kenne, wieder zu treffen. 

Am meisten freue ich mich allerdings darauf, dass 

wir gegen bessere Mannschaften spielen und sich 

dadurch auch das Spielniveau insgesamt anheben 

wird. Ich hoffe, dass dadurch auch noch mehr Zu-

schauer in die Halle kommen und uns bei unserem 

Projekt „Landesliga“ unterstützen werden. Die Sai-

son wird auch für mich als noch relativ junge Trai-

nerin eine ganz neue Erfahrung. Hier bin ich auch 

sehr gespannt, ob ich mit den alten Trainerkollegen 

mithalten kann ;) Letztendlich bin ich sehr dankbar, 

dass ich Trainerin einer so tollen Mannschaft sein 

darf und ich möchte Ihnen zeigen, dass Handball der 

geilste Sport der Welt ist, wenn man ihn lebt. Des-

halb freue ich mich auf die neue Saison und bedan-

ke mich schon mal bei allen, die mich bzw. uns da-

bei unterstützen!
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Zweite Herren
Bezirksliga B

Die „Zwote“ ist zurück!

Über mehrere Jahre musste unsere HSG mit nur ei-

ner Herrenmannschaft auskommen. Das ändert sich 

ab der neuen Saison, denn endlich können die 94er 

wieder ein zweites Team ins Rennen schicken. Für 

die Zukunft des Vereins ist das sicher ein starkes Si-

gnal. Nicht nur, weil in unseren Hallen mehr Handball 

geboten werden kann, sondern auch, da es durch 

eine zweite Mannschaft mehr Möglichkeiten für Ju-

gendspieler geben wird, die in den Aktivenbereich 

wechseln.

Unsere „Zwote“ setzt sich aus Spielern mit unter-

schiedlichstem Hintergrund zusammen. So gehören 

beispielsweise vier Spieler zum Team, die in der ver-

gangenen Saison noch in der ersten Mannschaft ak-

tiv waren. So mancher „alter Hase“ schnürt nun wie-

der die Hallenschuhe aber auch viele junge Spieler 

konnten für die zweite Mannschaft gewonnen wer-

den. Nun gilt es die Spielfreude und gute Stimmung 

aus den Sommertrainingseinheiten mit in die neue 

Spielzeit zu nehmen und der Bezirksliga B vom ers-

ten Spieltag an seinen Stempel aufzudrücken.

Da die Bezirksliga C aufgrund zu weniger Mann-

schaften aufgelöst wurde, startet unser neu gegrün-

detes Team in der Bezirksliga B. Die Liga wurde in die 

Staffeln Ost und West geteilt, wobei unsere Männer 

in der Ost-Staffel spielen werden. Nach der norma-

len Saison mit Hin- und Rückspiel gegen alle Teams 

spielen die Spitzenmannschaften beider Staffeln un-

tereinander aus, wer in die Bezirksliga A aufsteigt.

Wir freuen uns auf die Saison 23/24 mit unserer neu-

en Truppe und hoffen, dass beim Thema Aufstieg ein 

Wörtchen mitgeredet werden kann.

Vorne v.l.n.r.: Lukas Hock, Nicola Ludwig, Marco Neßwald, Michael Sauer, Tobias Burdack, Thomas Wolf, Patrick Lang
Mitte v.l.n.r.: Thorsten Göller, Jonas Fecher, Peter Däsch, Philipp Reiß, Marcel Jansen, Marco Klein
Hinten v.l.n.r.: Manuel Reising, Kevin Scholl, Florian Sommer, Tobias Hennrich, Carsten Wienand
Es fehlen: Mateusz Wrobel, Maximilian Brunner, Fabian Roth, Felix Henn, Christopher Reising, Luca Nacci, Tobias Emge,  
Thorsten Dillinger, Julius Kirchner, Jens Berberich

AK TIVE

IMACENTER  IHR PROFI FÜR REINIGUNGS, FORST, 
GARTEN UND KOMMUNALTECHNIK

TOP QUALITÄT ZU FAIREN PREISEN

EINZIGARTIG IN DER REGION

Aktionsangebote fi nden Sie 

auf unserer Website unter:

www.ima-center.de

Ihr zertifi zierter Fachhandel mit der größten Ausstellung. 
Erfahren, individuell und persönlich.

Würzburger Straße 155 | 63743 Aschaffenburg
T:  06021 8649-62 | E:  info@ima-center.de |  @imacenteraschaffenburg
Öffnungszeiten: Mo - Fr: 08:30  – 17:30 Uhr | Sa: 09:00  – 13:00 Uhr
www.ima-center.de
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Die Jugendabteilung wächst an 
der Basis kontinuierlich weiter
Auch in diesem Jahr blickt die Jugendabteilung der 

94er auf eine sehr erfreuliche Entwicklung zurück. 

Neben den sportlich wachsenden Ambitionen stellt 

man auch in der kommenden Saison 23/24 die meis-

ten Jugendmannschaften des Bezirks Odenwald/

Spessart. Mittlerweile besteht die HSG-Jugend aus 

über 300 Kinder und Jugendlichen, die Woche für 

Woche begeistert dem Trainings- und Spielbetrieb 

nachgehen. Das funktioniert nur mit einem motivier-

ten Jugendtrainerteam, welches mit großem Einsatz 

den Kids die handballerischen Fähigkeiten vermit-

telt. Daher gilt mein erster großer Dank an die über 

40 Übungsleiter bzw. Übungsleiterhelfer, die die Ju-

gendabteilung zu dem Aushängeschild rund um Klei-

nostheim und Kahl gemacht haben. Somit ist es nicht 

verwunderlich, dass der Andrang auf unsere kleins-

ten Trainingsgruppen ungebrochen hoch bleibt. Ne-

ben den vielen aktiven Spielern und Spielerinnen, die 

sich in der Jugendabteilung engagieren, gesellen sich 

auch immer mehr Jugendliche, die das Erlernte an 

die nächste Generation weitergeben. Das ist eine äu-

ßerst erfreuliche Entwicklung. Im Rückblick auf die 

vergangene Saison, lief es sportlich sehr erfogreich. 

Auf Bezirksebene konnten einige Vizemeisterschaf-

ten gefeiert werden. Unsere männliche C-Jugend 

überzeugte sogar hessenweit. In ihrer Oberligastaf-

fel Süd wurden die Jungs ungeschlagen Meister und 

durften an der Hessenmeisterschaft teilnehmen. 

Nach einer knappen Niederlage gegen die MT Mel-

sungen erreichte man einen starken vierten Platz. 

Im Sommer traten unsere Jugendteams bei den Be-

zirksqualifikationen an und konnten die gesteck-

ten Ziele erreichen. Einzig unsere männliche B-Ju-

gend scheiterte unter schwierigen Voraussetzungen 

in den Pfingstferien an der OL-Quali und tritt in der 

Bezirksoberliga an. Mit dem gestiegenen Leistungs-

anspruch bedienen wir mittlerweile nicht nur den 

Breitensport, sondern versuchen mit qualifizierten 

Trainern auch den Leistungsgedanken weiter zu reali-

sieren. So ist es eine schöne Bestätigung, dass mitt-

Jugendabteilung
lerweile zahlreiche HSG-Kids in den weiblichen und 

männlichen Bezirksauswahlen vertreten sind. Einige 

Jungs haben sogar den Sprung in den wöchentlichen 

Hessenstützpunkt geschafft und trainieren dort zu-

sätzlich auf Verbandsebene. Mit Noah und Jannis ab-

solvierten zwei 94er bereits ihre ersten Spiele für die 

Hessenauswahl. Mit der gestiegenen Kinderzahl und 

den ambitionierten Saisonzielen kommen leider auch 

organisatorische Probleme einher. Wie in jedem Jahr 

ist es ein Kraftakt die Trainings- und Spielzeiten mit 

entsprechenden Hallen abzudecken. Auch in der Sai-

son 23/24 werden wir auf einige Hallen im Umkreis 

ausweichen müssen, um allen Trainingsansprüchen 

möglichst gerecht zu werden. Probleme, die es vor ei-

nigen Jahren noch nicht gab, werden jetzt zu wahrli-

chen Herausforderungen für die Zukunft. Allerdings 

können wir mit großer Zuversicht auf die nächsten 

Jahre blicken. Die Struktur in der Jugendabteilung 

hat sich positiv mitentwickelt und neue anspruchs-

volle Ziele können definiert werden. Zum kommen-

den Jahr wird es eine Veränderung an der Spitze der 

Jugendabteilung geben. Nach vielen schönen Jahren 

werde ich mein Amt als Jugendleiter abgeben. Es war 

mir stets eine Freude mit so vielen begeisterungsfä-

higen Trainer gemeinsam an der Entwicklung der Ju-

gendlichen zu arbeiten. Nun ist es Zeit für einen fri-

schen Wind unter besten Voraussetzungen. 

Ich wünsche den Jugendlichen in der Saison 2023/24 

eine erfolgreiche Spielzeit und bin überzeugt, dass 

wir weiterhin ein Aushängeschild für gute Jugendar-

beit in unserer Region bleiben werden.

Euer Marco

Link zum Jugendkonzept
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Dreitägiges Handball-Jugend-Camp der 
THW-Academy in Kleinostheim
Handball Camp nach weniger als  

einer Stunde ausgebucht

Aufgrund der großen vereinsinternen Nachfrage 

war eine öffentliche Ausschreibung und Anmelde-

möglichkeit auch in diesem Jahr gar nicht gegeben. 

Im Vergleich zu 2022 dauerte es nicht einmal eine 

Stunde bis die letzten Anmeldeplätze des diesjähri-

gen THW-Handball Camps vergeben waren – mit 65 

Kindern im Alter von 7-11 Jahren startete das 3-tä-

gige Camp am Freitag dem 21. Juli 2023 in der Klei-

nostheimer Maingauhalle und Schulturnhalle.

„Die hohe Nachfrage bestätigt die gute Erfahrung, 

die wir in den letzten Jahren mit den Kieler Jungs 

und Mädels gemacht haben“, so Jugendleiter Marco 

Klein. Mehr als 150 Handball-Camps werden von den 

erfahrenen Trainern um Geschäftsführer Sebastian 

Zuther Jahr für Jahr in Deutschland, der Schweiz und 

Österreich geleitet.

Moritz und Lisa von den Kieler Handball Camps wa-

ren es in diesem Jahr die unseren HSG-Trainern un-

terstützend zur Seite standen und zu einem gelun-

genen Wochenende beitrugen.

Tag der Torschützen – Tag der Täuschung – 

Tag der Mannschaft

Drei Tage Handball pur, drei Tage unterschiedliche 

Schwerpunkte, so lautete das Motto für die Mini1er, 

E-und D-Jugendlichen Jungs und Mädels.

Unterstützt durch die HSG94-Jugendtrainer Deni-

se Levy, Gina Brunner, Martin Nath, Anke Schütter, 

Carsten Wienand, Dirk Hofmann, Volker Geis, Mat-

thias Geis und Christian Baumgärtner wurden die 

Kinder in ständig wechselnden Trainingsgruppen 

an den verschiedenen Übungsstationen angeleitet. 

Hohe Belastung und intensives Torwurftraining be-

stimmte die erste Trainingseinheit am Freitag Abend.

In den drei Trainingseinheiten des zweiten Tages 

wurde der Schwerpunkt auf Technik, Abwehr und 

Schnelligkeit gelegt.

Am finalen „Tag der Mannschaft“ war bei geringer 

Belastung und kurzen Technikeinheiten die Team-

fähigkeit der bunt zusammengewürfelten Teams ge-

fragt. Das beste Team wurde am Ende mit einer Ur-

kunde für die Ballkönige geehrt.

Den Abschluss des Camps bildete das große Tur-

nier unter den Augen vieler interessierter Eltern und 

Freunde der teilnehmenden Kids. Eifer und Engage-

ment bestimmte die Begegnungen, die von allen Kin-

dern sehr fair aber mit großem Ehrgeiz geführt wur-

den – jeder wollte Turniersieger werden, und so war 

es schlussendlich auch.

Viele strahlende Kinder und vor allem lauter Gewin-

ner standen da am Ende erschöpft aber glücklich auf 

dem Platz und erhielten ihre verdienten Medaillen 

und Preise für ein erfolgreich absolviertes Camp-Wo-

chenende.

Herzlichen Dank an die Verantwortlichen der Kieler 

Handball Camps für ein interessantes Wochenende 

mit vielen wunderbaren Eindrücken und Erlebnissen 

für und mit den Kindern, Danke an den Partyservice 

der Metzgerei Neuberger aus Aschaffenburg/Gail-

bach für die Verpflegung von 65 hungrigen Kindern 

(Liane großartig).

Danke an Jens Berberich und die Radeberger Gruppe 

für die erneut großzügige Getränkespende und vor al-

lem ein großes Dankeschön an alle freiwilligen Helfer 

und Eltern, nicht nur an diesem Wochenende – ohne 

Euch ist Vereinsarbeit nicht möglich, ohne Euch ge-

lingt die Förderung unserer Kinder nicht in diesem 

Maße wie wir es von Woche zu Woche erleben dür-

fen – es motiviert uns als Trainerteam enorm diesen 

Weg mit all unseren wunderbaren Kindern und Eurer 

Unterstützung gehen zu dürfen.

Besten Dank,

euer Christian und Trainer-Team
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Nachhaltig

seit 1878.

Raiffeisen-Volksbank
Aschaffenburg eG

Als Genossenschaftsbank ist für uns der 
Nachhaltigkeitsgedanke im Ursprung 
des Geschäftsmodells verankert. 
Wir gehören unseren Mitgliedern und 
binden sie in die demokratischen Ent-
scheidungsprozesse ein. Unser Handeln 
ist partnerschaftlich, transparent, fair und 
solidarisch. Ganz nach den traditionellen 
genossenschaftlichen Werten. Hilfe zur 
Selbsthilfe. Wirtschaftlichen Erfolg ver-
binden wir mit verantwortlichem Handeln 
und engagieren uns in sozialen und 
vielen gesellschaftlichen Bereichen.
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männliche B-Jugend
Bezirksoberliga 

Die diesjährige männl. B-Jugend startet  

in der Bezirksoberliga Odenwald/Spessart.

Die Mannschaft besteht zu einem Großteil aus der 

letztjährigen C-Jugend, die den 4. Platz in der Hes-

senmeisterschaft erringen konnte. Leider wurde die 

diesjährige Qualifikation zur Oberliga nicht erreicht. 

Deshalb ist die Marschrichtung für diese Saison klar: 

Wir wollen Bezirksoberliga Meister werden!

Dass dies kein Selbstläufer wird, ist uns allen klar.  

Dieses Ziel erreichen wir nur, wenn wir wie letztes 

Jahr, unsere Stärken in den Vordergrund stellen. 

Das sind die mannschaftliche Geschlossenheit und 

Teamgeist. Einen ersten Schritt, haben wir im dies-

jährigen Trainingslager in Burgsinn gelegt. Neben der  

Verbesserung des Umschaltspiels und der Entschei-

dungsfindung, haben wir viel für die mannschaftliche 

Geschlossenheit gemacht.

Die Trainingseinheiten waren schweißtreibend und 

fordernd, wurden jedoch mit Team-Events wie dem 
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gemeinsamen Grillen abends oder einem Besuch des 

Schwimmbades ausgeglichen.

Nach einer dreiwöchigen Sommerpause, in denen die 

ersten B-Jugendspieler bereits Trainingszeiten bei 

den Herren sammeln durften, geht es ab September 

wieder los mit dem Training.

Hier wollen wir an die o.g. Punkte anknüpfen und 

aus einer stabilen Abwehr heraus, mit unserem Um-

schaltspiel zum Erfolg kommen.

Für die 94er spielen:

Adrian, Julian, Noah, Lennard, Jannis, Felix, Leon, 

Björn, Tim, Nico, Hannes, Fabio, Till, Bennett, Matti
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Männliche C1 spielt auch in der kommenden  

Saison 2023/24 in der Oberliga 

Durch die letztjährige starke C-Jugend und ihren 4. 

Platz bei der Hessenmeisterschaft, wurde uns ein 

Platz in der Oberliga für die kommende Saison, ohne 

eine Qualifikation zu spielen, gesichert. 

Rückblick der letzten Saison 2022/23

Der letztjährige jüngere Jahrgang durfte sich in ih-

rem ersten C-Jugendjahr mit Hilfe einiger D-Jugend 

Spieler in der Bezirksoberliga beweisen. Hier hat 

man sich gegen 1 und teilweise 2 Jahre ältere Spieler 

noch etwas schwer getan, jedoch gute Ansätze ge-

zeigt, auf denen man aufbauen kann. Hinzu kommt, 

dass ein paar Spieler bei der C1 mitspielen durften 

und dort gute Leistungen zeigen konnten. Der 2010er 

Jahrgang konnte in der D-Jugend einen soliden 3. 

Platz in der Bezirksoberliga erreichen.

männliche C1-Jugend

Ausblick auf die kommende Saison 2023/24

Neues Jahr neue Mannschaft! In der kommenden 

Saison starten wir mit unserer C1 mit einer Mischung 

aus beiden Jahrgängen und ein paar Neuzugängen 

(teilweise Zweitspielrecht).  Dass die Jungs sich best-

möglich entwickeln können und jeder genug Spielzeit 

bekommt, spielen wir mit der C2 in der Bezirksliga 

außer Konkurrenz. Somit kann man dort frei rotieren 

und den Spielern nochmal den Anreiz geben, fleißig 

und motiviert im Training zu erscheinen, um in der 

C1 zu spielen.  

Es wird das zweite Jahr in der Oberliga, wo wir uns 

freuen, uns weiter mit den besten hessischen Mann-

schaften messen zu dürfen. Die Oberliga ist in drei 

Staffeln mit jeweils 8 Mannschaften aufgeteilt, wo-

bei die Staffelsieger um die Hessenmeisterschaft 

spielen.  In unserer Staffel treffen wir auf starke 

Gegner wie Nieder-Roden und Pfungstadt, die prob-

Oberliga
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lemlos durch ihre Qualifikation gekommen sind. Als 

Mannschaft wollen wir uns dem Entgegenstellen und 

uns weiterentwickeln, um das bestmögliche Ergeb-

nis zu holen.

Allgemein 

Unsere C-Jugend bildet sich dieses Jahr aus den 

Jahrgängen 2009/2010. Der Trainingsbetrieb für 

C1 und C2 findet gemeinsam zu den Trainingsta-

gen Dienstag und Donnerstag in Kleinostheim statt. 

Dazu wird am Freitag im Athletischen Bereich auf 

dem Sportplatz neben der Halle gearbeitet. Bei 

schlechtem Wetter wird Freitags meist zusammen 

mit der B-Jugend trainiert.  Die beiden C-Jugendli-

chen Mannschaften werden von Laurin, Simon, Jea-

nette und Manuel trainiert und betreut. 

Spieler, Trainer und Fans freuen sich auf eine hof-

fentlich erfolgreiche Saison.

männliche C2-Jugend
Bezirksliga 
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männliche D1-Jugend männliche D2-Jugend
Bezirksoberliga Bezirksliga 

Zwei ambitionierte D-Jugendmannschaften

Die männliche D-Jugend der 94er besteht in der 

kommenden Saison aus den Jahrgängen 2011 und 

2012. Anfänglich standen das engangierte Trainer-

team Denise Levy, Anke Schütter, Daniel Macek und 

Martin Nath vor der Aufgabe, Spieler aus vier bishe-

rigen Mannschaften (E-Jugend Kahl, E-Jugend Klei-

nostheim und D1- und D2, Jahrgang 2011) zu zwei 

Mannschaften zu formieren. Jetzt trainieren zwei-

mal wöchentlich fast 40 Spieler in Kahl und Klei-

nostheim, was anfänglich eine größere Herausforde-

rung in der Planung der Trainingseinheiten darstellte. 

Die männliche D1 konnte sich souverän für die Be-

zirksoberliga qualifizieren, die männliche D2 geht in 

der Bezirksliga an den Start. Da die D2 überwiegend 

aus Spielern des jüngeren Jahrgangs besteht, wird 

es vor allem darum gehen, das Zusammenspiel in der 

neuen Konstellation und im neuen Spielsystem wei-

ter zu festigen. In der D1 liegt der Fokus auf der Ver-

JUGEND

besserung der kooperativen Abwehrarbeit und dem 

schnellen Umschaltspiel. Ein Platz in der ersten  

Tabellenhälfte sollte für die D1 im Bereich des Mög-

lichen liegen. Das übergeordnete Ziel ist es aber, 

 jeden Spieler auch im technischen Bereich weiter zu 

fördern und vor allem den Spaß am Handballspielen 

zu vergrößern. 

Für die 94er spielen: 

Almin, Benedikt, Bjarne, Cajus, Dion, Elia, Eliah, 

Felix F., Felix J. Felix W., Finn, Ilia, Joakim, Juli-

an, Julius H., Julius K., Lars, Leo, Leon, Linus, Luan 

Sch., Luan St., Luca, Marlon, Max B., Max G. Max 

Gr., Mika, Niklas, Noah, Paul B., Paul M., Samu,  

Samuel, Tom, Tomek, Valerio.
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DIETER REUTER
Sanitär- und Heizungsbau
Inhaber Harald Reuter

• Sanitäre Anlagen
• Heizungsinstallation
• Solaranlagen

• Einrichtung Ihres Wunschbades
• Brennwerttechnik
• Regenwassernutzung

• Wärmepumpen
• Kundendienst

19 ERSTE DAMEN

Es wird bestimmt nicht einfach so viele neue 
Spieler innen aus den unterschiedlichsten Ver-
einen in die Mannschaft zu integrieren. Daraus 
ergeben sich aber durchaus auch neue Möglich-
keiten. Wenn wir alleine auf den Ursprung des 
Wortes „Integration“ schauen. Hier stoßen wir auf 
das lateinische „integrare“, das übersetzt wird mit 
„erneuern, ergänzen, geistig auffrischen“. Dies 
sollte unserem Team durchaus gut tun.

Auch die Kadergröße lässt die Hoffnung zu, 
dass wir in der Saison 2016/2017 nicht an jedem 
Spieltag eine Mannschaft zusammen basteln und 
ständig mit einer anderen Mannschaft antre-
ten müssen. In der Vorbereitung haben wir viel 
dafür getan, dass wir möglichst schnell zu einer 
schlagkräftigen Truppe zusammen wachsen. Ne-
ben zahlreichen „normalen Trainingseinheiten“ 
standen ein Trainingstag, ein Trainingslager, eini-
ge Vorbereitungsspiele, Spinning, Zirkeltraining, 
Boxtraining und vieles vieles mehr auf dem Plan. 

Die Mannschaft hat sich zum Ziel gesetzt, dass 
sie unter die TOP 3 der BOL kommen wollen. 
Keine einfache Aufgabe, denn neben den bei-
den Favoriten TV Glattbach und HSG Rodenstein 
gibt es auch bei einigen anderen Teams mehr 

oder weniger große personelle Veränderungen 
bzw. Verstärkungen zu vermelden. Dazu kommt 
mit dem Landesliga Absteiger HSG Sulzbach/Lei-
dersbach II noch die Wundertüte der Bezirksober-
liga hinzu.

Ich wünsche uns allen viel Gesundheit, Spaß, 
Spielfreude, Engagement, Trainingsfl eiß und Er-
folg.

Susanne Krenz

P.S.: Ein herzliches Dankeschön geht an dieser 
Stelle auch an Rolf Schwagmeier. Mit ihm zusam-
men trainiere ich jetzt schon in der dritten Saison 
die Damen I und ich darf sagen: Es ist mir ein Fest. 
Wir ergänzen und befruchten uns gegenseitig 
hervorragend (bitte nicht so wörtlich nehmen). 

23 ZWEITE HERREN

C-Jugend
Bezirksliga 1

‚
DIETER 
REUTER GbR

Galgenrain 2+4   · 63796 Kahl/Main · Tel. 06188/1595 · Fax 06188/81505Galgenrain 2 ∙ ∙ ∙63796 Kahl am Main Tel.: 06188 1595 reuter_harald@t-online.de
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männliche E-Jugend 1
Kleinostheim – Bezirksliga

Spannende Winterrunde nach lupenreiner Quali

Eine tolle Entwicklung nimmt unsere männliche E1 

Jugend aus Kleinostheim.

Nach konsequenter Jahrgangstrennung schloss un-

ser 2013er Jahrgang unterstützt durch die beiden 

„14er“ Felix und Oskar im letzten Jahr als zumeist 

jüngere Mannschaft mit einem tollen zweiten Platz 

in ihrer Bezirksligagruppe die Saison ab. Trotz häufig 

körperlicher Unterlegenheit trotzte das Team mit ei-

ner im Laufe der Saison deutlich ansteigenden spie-

lerischen Entwicklung den gegnerischen Teams und 

musste sich in der Rückrunde schließlich nur noch 

dem Gruppensieger knapp geschlagen geben.

Interessant wird sicher die kommende Winterrunde: 

nach 4 Siegen in 4 Qualifikationsspielen spielt unse-

re männliche E1 Jugend in Bezirksliga Gruppe 1 und 

wird sich mit den spielerisch stärksten Teams des 

Bezirks Odenwald/Spessart messen dürfen.

Es bleibt abzuwarten, ob die tolle Entwicklung der 

gesamten Mannschaft sich auch in den anstehen-

den Spielen und Resultaten zeigen wird. Erfreulich 

ist die Bereitschaft und der enorme Fleiß der Kin-

der in jeder Trainingseinheit - das macht es uns Trai-

nern sehr leicht die Entwicklung jedes einzelnen Kin-

des und der gesamten Mannschaft zu fördern. Jungs, 

ihr seid einfach Klasse ? wir freuen uns sehr auf die 

kommende Spielzeit!!!

Für die 94er spielen: 

Justus, Marius, Felix, Joshua, Oskar, Tristan, Basti-

an, Milan, Gleb, Matthias, Laurin, Henry und Leander

Wir kümmern uns um Sie 
und Ihre Gesundheit.

Theodor Hofmann – Fachapotheker für Offizinpharmazie

Hanauer-Landstraße 5 · 63796 Kahl am Main · Telefon 0 61 88/23 89
www.Rathaus-Apotheke-Kahl.de · info@Rathaus-Apotheke-Kahl.de

19_kahl_rathausapo.indd   1 07.03.2011   16:20:41 Uhr

HSG 94 Kahl Kleinostheim.indd   1 13.08.13   14:07

Eva Maria Imhof und Team
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Wir sind die Männliche E-Jugend aus Kahl.

Dieses Jahr starteten wir mit einem neuen Trainer-

team. Nach kurzer Eingewöhnung als Team, begann 

auch schon die Sommerrunde. Hier bekamen unsere 

Trainer schnell mit, welche Stärken und Schwächen 

vorhanden sind. 

Daran konnten wir bisher super engagiert arbeiten.

Motiviert und bereits gut eingespielt, starten wir 

jetzt in die Winterrrunde.

Wer auch Handball interessiert ist, Spaß am Ball hat 

und in den Jahrgängen 2013 oder 2014 geboren wur-

de, ist jederzeit herzlich zu einem Probetraining Frei-

tags von 15:30-17:00 in der Waldseehalle in Kahl ein-

geladen.

Für die 94er spielen: Yasin, Leonas, Finn, Janne, 

Jan-Niklas, Lucas, Luis, Louis, Ben, Louis, Hagen, 

Egor, Lennard, Leonard, Nol

männliche E-Jugend 2
Kahl

JUGEND

männliche E-Jugend 3
Kleinostheim

Endlich ist es soweit. 

Nach mehreren Jahren bei den Minis geht es für die 

Kids des Jahrgangs 2014 nun endlich richtig los. In 

der E-Jugend wird nun „echter“ Handball über das 

ganze Feld gespielt (zumindest in einer Halbzeit). 

Aufgrund der Vielzahl an Jungs der diesjährigen und 

der bereits bestehenden E-Jugend haben wir uns im 

Trainerteam dazu entschieden nach Leistung, haupt-

sächlich aber auch nach Jahrgang  unsere Teams aus 

Kleinostheim einzuteilen. 

Die ersten Erfahrungen konnte die junge Mannschaft 

bereits in der Sommerrunde und bei einem  Som-

merturnier sammeln. Der Sprung von den Minis in 

die E-Jugend ist bekanntlich groß, was bei den ersten 

Spielen noch zu einigen Unsicherheiten führte. Man 

musste einiges an Lehrgeld gegen die meist älteren 

Teams zahlen, konnte aber auch einige Erfolge sam-

meln. Nun gilt es in der ersten richtigen Saison dar-

an anzuknüpfen. Mit nun 14 Spielen in regelmäßigen 

Abständen werden wir uns als hauptsächlich jünge-

rer Jahrgang versuchen in der E-Jugend zu etablieren. 

Dafür gilt es, in den wöchentlichen Einheiten weiter 

fleißig zu trainieren. Das neue Spielsystem zu verin-

nerlichen und weiter an den Handball-Grundtechni-

ken wie passen, fangen, prellen und natürlich dem 

Tore werfen zu feilen. 

Kommt weiter alle so regelmäßig in die Halle und 

habt Spaß, dann werdet ihr sehen dass die Erfolge 

von ganze alleine kommen.

Wir freuen uns auf die kommende Runde mit Euch!!! 

Euer Trainer Team Volker und Carsten.

Für die 94er spielen:

Elias, Paul, Lukas, Arda, Semen, Oskar, Jonas,  

Bassam, Mats, Michel, Jannis, Kena, Liam, Kiyan, 

Luis, Berk, Thomas
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https://www.hsg94.com/die-hsg94/94er-fan-shop

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unser VEREINSHEIM – Der online FAN SHOP der HSG 94 

• Einfache, individuelle Anmeldung im Shop  
• Vereinscode: 100002 
• Nach erfolgreicher Registrierung, Übersicht und Auswahl aktueller Artikel 
• Direkte Bestellung 24/7 
• Initialen oder Namen der SpielerInnen können ganz bequem in der Bestellung 

hinzugefügt werden 
• Keine Mindestbestellmenge 
• Rückmeldung sobald Ware im Geschäft verfügbar und abholbereit 
• Direkte Bezahlung 
• Abholung direkt im Geschäft oder Lieferung per DPD  

(Am Glockenturm 3, 63814 Mainaschaff, Mo-Fr 9:00 – 17:00 Uhr)  
 

https://maxisport24.de/ 
hsg-94-kahl-kleinostheim/ 
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Die weibliche B Jugend stellt sich vor

Die letztjährige Runde in der Bezirksoberliga Oden-

wald-Spessart beendete die weibliche C-Jugend 

nach einer starken, verlustpunktfreien Rückrunde 

auf einem guten zweiten Platz. In der Saison  23/24 

starten unsere Mädels der Jahrgänge 2007, 2008 und 

2009 erneut in der BOL, nachdem die Quali  auf ei-

nem soliden 3. Platz abgeschlossen werden konnte. 

Seit April diesen Jahres hat Susi Krenz das Zepter 

bei der weiblichen B-Jugend übernommen. Susi ist 

eine überregional geschätzte und bei den 94ern bes-

tens bekannte Trainerin, die vor Julia Hein die Da-

menmannschaft jahrelang gecoacht hat. Dass Susi 

auch Jugend kann, hat sie über Jahre in Aschaffen-

burg gezeigt, bei der sie die damalige B- und an-

schließende A-Jugend in die höchste Jugendklasse 

geführt hat. Mit ihrer Trainerqualität und -erfahrung 

soll Susi dem weiblichen Nachwuchs der 94er den 

Übergang in den aktiven Bereich vereinfachen und 

die Mädels sowohl individuell und mannschaftstak-

tisch weiter voranbringen. 

weibliche B-Jugend
Bezirksoberliga 

Beim HHV wurde entschieden, dass in der Be-

zirksoberliga 23/24 eine bezirksübergreifende Sai-

son gespielt wird. Mit den Mannschaften aus Nie-

der-Roden, Hainburg, Offenbach-Bürgel, Maintal 

und Hainhausen aus dem Bezirk Offenbach-Hanau 

warten neue Mannschaften auf die Mädels. Eine 

weitere Neuerung wird sein, dass ab der B-Jugend 

defensivere Deckungsformationen gespielt werden 

dürfen. In der Vorbereitung, die unter anderem ein 

Trainingslager in der Kahler Waldseehalle beinhalte-

te, haben die 13 Mädels an den Abläufen gearbeitet 

und sich bestmöglich auf die Saison vorbereitet. Die 

Qualität in der Mannschaft ist sehr gut, allerdings 

mangelt es noch an der Breite. Die Mädels werden 

alles dafür geben, um mit größtmöglichem Spaß und 

mannschaftlicher Geschlossenheit eine erfolgreiche 

Saison zu spielen. Die Voraussetzungen dafür wur-

den auf jeden Fall geschaffen. 

Eure weibliche B-Jugend 

GRÜNE ZUKUNFT  
IM BLICK
Mach die Welt ein bisschen pflanzlicher!
Mit uns. Wir sind MartinBauer – die Wegbereiter für pflanzliche Lösungen.  
Für unsere Kunden aus der Industrie beschaffen, verarbeiten und veredeln wir  
mehr als 200 Pflanzen aus über 80 Ländern. So helfen wir natürlichere und  
gesündere Getränke und Lebensmittel auf verantwortungsvollere Weise her- 
zustellen. Und du kannst uns helfen:

Bei Fragen wende dich gerne an: Denise Altrichter / Tel.: +49 6027 479-103
jobs@martin-bauer.com / martin-bauer.com/karriere

LEADING THE BOTANICAL WAY.
MARTIN-BAUER.COM

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
Elektroniker Betriebstechnik (m/w/d)
Fachkraft für Lebensmitteltechnik (m/w/d)

Für unseren Standort in Kleinostheim bieten wir die folgenden Ausbildungsplätze an:

GRÜNE ZUKUNFT  
IM BLICK
Mach die Welt ein bisschen pflanzlicher!
Mit uns. Wir sind MartinBauer – die Wegbereiter für pflanzliche Lösungen.  
Für unsere Kunden aus der Industrie beschaffen, verarbeiten und veredeln wir  
mehr als 200 Pflanzen aus über 80 Ländern. So helfen wir natürlichere und  
gesündere Getränke und Lebensmittel auf verantwortungsvollere Weise her- 
zustellen. Und du kannst uns helfen:

Bei Fragen wende dich gerne an: Denise Altrichter / Tel.: +49 6027 479-103
jobs@martin-bauer.com / martin-bauer.com/karriere

LEADING THE BOTANICAL WAY.
MARTIN-BAUER.COM

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
Elektroniker Betriebstechnik (m/w/d)
Fachkraft für Lebensmitteltechnik (m/w/d)

Für unseren Standort in Kleinostheim bieten wir die folgenden Ausbildungsplätze an:
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Weibliche D-Jugend startet in der BOL

Mit einer bunt gemischten Mannschaft aus erfahre-

nen und neuen Spielerinnen, haben wir uns für die 

BOL qualifiziert.

Der Kern der Mannschaft spielt bereits das zweite 

Jahr D-Jugend. Einige Mädels, die aus der E-Jugend 

rauskommen, verstärken unsere Mannschaft. Ziel ist 

es, die Mädels an das Spiel über das gesamte Hand-

ballfeld heranzuführen sowie die Wurftechniken zu 

trainieren. Im Vordergrund steht dabei immer der 

Spaß- und Teamgedanke, der sich bisher nicht nur 

im Training sondern auch beim Beachhandball-Tur-

nier in Großwallstadt zeigte.

 

Die Mädels trainieren jeweils:

Montags, 16.00-17.30 Uhr in der Waldseehalle Kahl

Freitags, 18.00-19.30 Uhr in der Maingauhalle 

Kleinostheim

 

JUGEND

weibliche D-Jugend
Bezirksoberliga 
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Patrick und Anna freuen sich natürlich auch auf neue 

Gesichter und auf eine spannende, erfolgreiche und 

verletzungsfreie Saison mit den Mädels aus der D-Ju-

gend.

 

Für die 94er spielen:

Annika, Emma, Elanur, Finija, Franziska, Janna, 

Karlotta, Klara, Lia, Lisa, Luise, Maya, Nele, Nila, 

Ronja, Sofia, Talia.

Handballspaß für und Teamgeist

Wie nach jeder Saison in der Jugend, wechselten vie-

le Spielerinnen die Mannschaften. Die Älteren wech-

selten in die D-Jugend und die Jüngeren kamen von 

der F-Jugend dazu.

Da die Kinder aus Kahl und Kleinostheim nicht mit-

einander in den Mini-Mannschaften gespielt haben, 

musste sich das Team erst kennenlernen. In der E-Ju-

gend verändert sich auch viel für die Spielerinnen: 

strenge Regeln und ein neues Spielsystem (3 gegen 

3 und 6 gegen 6) stellten eine große Herausforderung 

für die Kinder dar. Hierfür wurden ein Freundschafts-

spiel und die Qualifikationsrunde genutzt.

Das klappte auch von Spiel zu Spiel besser und fast 

alle Kinder haben schon ihr erstes Tor in der E-Ju-

gend geworfen. Bei uns im Training ist es nicht nur 

das Ziel die Grundfertigkeiten wie Werfen, Fangen 

und Prellen zu üben, sondern auch im spielerischen 

Miteinander zusammen Spaß zu haben.

weibliche E-Jugend
Bezirkliga 3

Es ist immer wieder großartig zu sehen, wie schnell 

die Kinder dazulernen! 

In jeder Trainingseinheit beobachten wir die klei-

nen und großen Fortschritte und wie die Mädels als 

Mannschaft zusammen wachsen mit großer Freude.

Wir freuen uns auf die neue Saison und auf viele tol-

le Spiele!

Für die 94er spielen:

Annika, Emilia, Hanna, Julia, Kübra, Leana, Lia, 

Linn, Maja, Mathilde, Matilda und Rosalie.

JUGEND
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Wiedereinstieg nach Corona-Pause geglückt

Unsere ältesten Minis hatte die Corona-Pause be-

sonders hart getroffen, die vergangene Saison war 

für einige die erste Möglichkeit sich bei den Mi-

ni-Turnieren beweisen zu können da im April der 

Wechsel in die E-Jugend anstand. Da wir aus die-

ser Altersklasse nicht immer genügend Kinder für die 

Spieltage hatten wurde das Team durch unsere Mini 

Anfänger 1 unterstützt. So konnten wir an allen ge-

planten Turnieren, teilweise sehr erfolgreich, teilneh-

men. Und auch beim Abschlussturnier zeigten sich  

unsere Nachwuchstalente nochmal von ihrer besten 

Seite und präsentierten den mitgereisten Eltern pa-

ckende Spiele. Alles in allem war das letzte Jahr eine 

tolle Zeit mit vielen Erfahrungen und auch dem einen 

oder anderem Erfolg. Im April hieß es dann Abschied 

nehmen, unsere älteren Kids wechselten in die E-Ju-

gend. zum Abschied bekam dann jedes Kind eine ei-

gene Ballpumpe geschenkt und wir hoffen dass euch 

damit nie die Luft ausgeht. Wir wünschen unseren 

Endlich richtig Handball ....

war das Motte in der letzten Saison für unsere Mini 

Anfänger Kids. Im Jahr 2022 kam aus unserer Ball-

spielgruppe eine komplette Mannschaft dazu. Da wir 

uns erst langsam an den Spielbetrieb herantasten 

wollten traten wir nur mit einer Mini Anfänger Mann-

schaft zur Winterrunde an. Mit gemischten Teams 

der Jahrgänge 2015 und 2016 ging es dann immer mit 

10 Kids zu den Turnieren. So war auch sichergestellt, 

dass alle genug Spielanteile hatten. Das klappte her-

vorragend, denn unsere Anfänger konnten bei jedem 

Turnier Erfolge feiern. Und auch in diesem Jahr beka-

men wir mit dem Jahrgang 2017 wieder eine komplet-

te Mannschaft aus der Ballspielgruppe dazu. Somit 

werden wir in diesem Jahr das erste mal mit zwei Mi-

ni-Anfänger Mannschaften an der Winterrunde teil-

nehmen können. 

Wir nutzten bereits die Sommerturniere in Klein-Au-

heim und Großauheim um unsere Jüngsten ganz be-

Mini-1er
Kahl

Kids für die kommende Runde viel Spaß und Erfolg. 

Dass wir nicht nur die Handball-Kids für den tollsten 

Sport der Welt begeistern konnten sondern auch die 

Eltern zeigte sich in dem zwei Mütter (Alex und Gina) 

im Frühjahr  ihren Kinder-Handball-Trainer-Schein 

gemacht haben und nun mit Sabrina zusammen das 

Trainer-Team der Kahler E-Jugend bilden. Auch euch 

wünschen wir viel Spaß und tolle sportliche Momen-

te. Einen Dank auch an Michele die uns in den letz-

ten Jahren als Betreuerin zur Seite stand. 

Auch in der kommenden Runde werden wir nicht ge-

nug Kinder für eine reine Mini 1 Mannschaft haben, 

so werden auch hier unsere älteren Kids der Mini An-

fänger regelmäßig aushelfen. Entsprechend werden 

es hier nicht all zu viele Turniere sein, aber bei denen 

werden wir unser Bestes geben.

Wir freuen uns schon auf die nächste Runde

eure Mini 1 Kahl

JUGEND

Mini-Anfänger
Kahl
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hutsam an den Mini-Handball heran zu führen. Das 

klappte mit den gemischten Mannschaften der Jahr-

gänge 16/17 gut, unsere älteren Kids zeigten sich hier 

sehr rücksichtsvoll und so konnten unsere Jüngsten 

ihre ersten Spielerfahrungen sammeln. 

Aber auch der Spaß kam nicht zu kurz : bei einem ge-

meinsamen Osterevent im Tuwi verabschiedeten wir 

gemeinsam unsere Kids die in die E-Jugend wechsel-

ten und hießen hier gleich unsere neuen Mitspieler 

des Jahrgang 2017 herzlich willkommen. So kamen an 

dem Nachmittag knapp 40 Kinder inkl. der Familien 

zusammen. In der kommenden Runde werden wir ja 

wie berichtet mit zwei Mannschaften antreten. Wir 

werden mit dem jeweiligen Jahrgang an den Turnie-

ren teilnehmen, sodass auch unsere Jüngeren hier 

etwas gefordert sind.

Eure Mini Anfänger 
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Ballspielgruppe
Kahl

Ganz klein fängt’s mal an 

Wir sind die jüngste Mannschaft der HSG, nämlich 

die Kahler Ballspielgruppe mit zwölf ballbegeister-

ten Kindern zwischen drei und fünf Jahren. Vor allem 

der Spaß am Sport ist bei uns wichtig, wenn wir uns 

freitags von 14:30 bis 15:30 Uhr in der Waldseehalle 

zum Training treffen. 

Wir begeben uns hierbei wöchentlich auf ein neu-

es spielerisches Abenteuer. So erforschen wir mal 

mit einer Bewegungsgeschichte die Dinosaurierwelt 

und schwupps, wird ein Handball zum Dinoei. Beim 

nächsten Mal erkunden wir unbekannte Inseln: Auf 

der Wackelinsel stärken wir das Gleichgewicht und 

auf der Muschelinsel begeben wir uns auf rasante 

Strandjagd. Oder wir machen eine Expedition nach 

Afrika und spielen Elefanten-Fußball. 

Denn unsere Trainerinnen Sabrina und Lisa lassen 

sich für jede Woche ein neues Trainingsmotto einfal-

len. Auf spielerische Art nähern wir uns so unserem 

Ballgefühl, bauen ersten Teamgeist auf und trainie-

ren in vielen lustigen Spielen Geschicklichkeit und 

Ausdauer. 

Ergänzt wird unser Training durch besondere Events 

wie eine sportliche Schnitzeljagd zu Ostern im Kahler 

Wald oder unserem Eltern-Kinder-Faschingsturnier, 

bei welchem Clowns, Vampire oder Feen die Hallen-

wände zum Wackeln bringen. 

Wenn ihr zwischen 2018 und 2020 geboren seid und 

euch mit uns wöchentlich auf ein sportliches Aben-

teuertraining begeben möchtet, schnappt euch ein-

fach eure Hallenschuhe, kommt zum Schnuppern 

vorbei und sportelt gemeinsam mit uns. Wir freuen 

uns auf euch. 

Eure Kahler Ballspielgruppe

Mini-1er
Kleinostheim

Ein tolles Team geht in das letzten Jahr Minis.

24 Jungen und Mädchen des Jahrgangs 2015 aus 

Kleinostheim spielen nun seit mehr als zwei Jahren 

erfolgreich Minihandball und zeigten auf allen Tur-

nier mit zwei Teams bereits tolle Leistungen.

In diesem Jahr freuen wir uns, uns ausschließlich 

mit gleichaltrigen Kids auf den Mini Spielturnieren 

zu messen. Wurde im letzten Jahr noch gemischt, 

gegen teilweise jüngere Jahrgänge gespielt, so wird 

es in dieser Saison weitaus schwerer sein sich zu 

beweisen. 

Mit tollem Einsatz und vorbildlicher Trainingsbeteili-

gung im wöchentlich Training wird neben der Fitness 

verstärkt den Kids die Grundlagen des Handballs wie 

Werfen, Fangen und Prellen nähergebracht.

Mit vielen spielerischen Elementen kommen die 

Jungs und Mädchen ins schwitzen, erkennen ihre 

Stärken und Schwächen und können sich stets be-

weisen und messen. 

Wir, das Trainerteam, Christoph, Patrick und Cars-

ten gehen nun gemeinsam mit der Mannschaft in un-

ser 3. Jahr. Wir hoffen das sich die tolle Entwicklung 

der gesamten Mannschaft auch weiterhin so rasant 

fortsetzt und man sich von Turnier zu Turnier stetig 

weiterentwickelt. Der enorme Einsatz der Kids in je-

der Trainingseinheit ist toll – das macht es uns Trai-

nern leicht mit dem gleichen Engagement die Ent-

wicklung jedes einzelnen Kindes und der gesamten 

Mannschaft zu fördern. 

Für die 94er spielen: 

Bassam, Meira, Mats, Robin, Oskar F., Patrycja, 

Niklas, Osama, Leo, Kiyan, Vincent, Johannes, 

JUGEND
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Eine große Truppe und viele Trainer

Unsere Mini Anfänger (oder G-Jugend) aus Klei-

nostheim sind im Alter von sechs und sieben Jahren 

und trainieren immer freitags von 16:30 – 18:00 Uhr 

in der Maingauhalle. Neben den Handballgrundlagen 

wie Fangen, Passen, Prellen und Werfen stehen auch 

koordinative Trainingsinhalte im Vordergrund. Dabei 

kommt der Spaß am Spiel mit dem Ball nicht zu kurz.

Mit unserem Trainerteam Christopher, Christian, 

Markus, Matti und Volker wollen wir den 35 Kindern 

ein möglichst vielseitiges Training bieten sowie die 

Grundregeln des Handballspiels näherbringen. Wir 

freuen uns wieder auf eine schöne Runde mit vielen 

Turnieren und Spielen, wo wir uns auch mit unseren 

Gegnern messen können.

Mini-Anfänger
Kleinostheim

Wir wünschen unseren Kids aus den Jahrgängen 

2016 und 2017 eine erfolgreiche Runde mit maxima-

lem Spaßfaktor. 

Euer Trainerteam der Mini-Anfänger.

Für die 94er spielen: 

Ahmad, Alexander, Alina, Amaya, Emil, Eren, Greta, 

Hannes, Jan, Jannis, Johanna, Jonah, Judith, Julian 

H, Julian R, Julius, Juna, Leonard, Lina, Luna,  

Mara-Iva, Marc, Marieluise, Marlon D, Marlon Z, 

Mats, Matteo, Maximilian, Moritz, Nayla, Nikola, 

Ronja, Sophia, Vince, Weronika; 

JUGEND

Ballspielgruppe
Kleinostheim

Unsere Ballspielgruppe in Kleinostheim  

ist weiterhin stark gefragt

Die Kleinostheimer Ballspielgruppe ist die jüngs-

te Trainingsgruppe der 94er Familie. Hier trainieren 

Mädels und Jungs im Alter von drei bis fünf Jahren. 

Unsere Trainingszeit ist freitags von 15:30 – 16:30 

Uhr in der Maingauhalle Kleinostheim und werden 

von Jeanette, Eva, Anna, Paulina, Lisa, Abby, Noelle, 

Lotte, Viki, Lili und Tobias geleitet. Hier steht vor al-

lem die Bewegung mit dem Ball, der Spielspaß, sowie 

die motorische Förderung im Vordergrund. Spiele wie 

„Der Fuchs geht um“ und „Feuer, Wasser, Blitz“ sind 

ebenfalls fester Bestandteil der Trainingseinheiten. 

Der Andrang auf die Trainingsplätze ist unverändert 

groß, so dass wir jedes Jahr zahlreiche neue Kinder 

begrüßen dürfen. Aus Kapazitätsgründen gibt es seit 

einigen Jahren eine Warteliste für die Ballspielgrup-

pe. Wir wünschen unseren kleinsten HSGlern weiter-

hin viel Spaß & Freude im Training.

Euer Trainerteam
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Ihre HSG94
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Spielplan der Ersten Herren
Saison 2023/24

1 Maingauhalle Kleinostheim

2  Waldseehalle Kahl

Datum Zeit Ort Spiel

10.09.2023 18:00 HSG Langen – HSG94

17.09.2023 17:00 MGH1 HSG94 – HSG Aschafftal

22.09.2023 20:00 MGH HSG94 – MSG Umstadt/Habitzheim

01.10.2023 18:00 TuS Griesheim - HSG94

08.10.2023 17:00 WSH2 HSG94 – HSG Bachgau

15.10.2023 18:00 TSV Pfungstadt – HSG94

21.10.2023 18:00 MGH HSG94 – TV Büttelborn

04.11.2023 15:00 HSG Rodgau/N.-Roden II – HSG94

12.11.2023 17:00 MGH HSG94 – SG Egelsbach

18.11.2023 19:30 TGS Niederrodenbach – HSG94

26.11.2023 18:00 MGH HSG94 – SG RW Babenhausen

03.12.2023 15:00 TuSpo Obernburg II – HSG94

10.12.2023 17:00 WSH HSG94 – TV Langenselbold

21.01.2024 17:00 MGH HSG94 – HSG Langen

27.01.2024 19:30 HSG Aschafftal – HSG94

03.02.2024 18:30 MSG Umstadt/Habitzheim – HSG94

18.02.2024 17:00 WSH HSG94 – TuS Griesheim

24.02.2024 19:30 HSG Bachgau – HSG94

10.03.2024 17:00 WSH HSG94 – TSV Pfungstadt

16.03.2024 19:30 TV Büttelborn – HSG94

24.03.2024 17:00 WSH HSG94 – HSG Rodgau/N.-Roden II

14.04.2024 17:00 SG Egelsbach – HSG94

21.04.2024 17:00 MGH HSG94 – TGS Niederrodenbach

28.04.2024 18:00 SG RW Babenhausen – HSG94

05.05.2024 17:00 MGH HSG94 – TuSpo Obernburg II

11.05.2024 18:00 TV Langenselbold – HSG94


